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Schicksalsgemeinschaft für alle Eventualitäten

MafSHOka beim Führer
Eine längere Besprechung über alle aktuellen politischen Probleme

3m Geiste herzlicher Freundschaft
Berlin , 27 . März . Der Führer empfing am Douners -

tagsachmittag in Gegenwart des Reichsministers des Aus -
wärtigen von Ribbentrop den Kaiserlich - Japanische »
Außenminister Ssosuke Matsuoka in der Rene » Reichs¬
kanzlei za einer längeren Unterredung , der auch der Kaiser¬
lich - Japanische Botschafter in Berlin , O s h i m a , and der
deutsche Botschafter in Tokio , Ott , beiwohnten . Die Be¬
sprechung über alle aktuellen politische » Probleme verlies
im Geiste der herzlichen Freundschaft die
Deutschland und Japan verbindet .

Eine Ehrenformation der Leibstandarte „ Adolf Hitler "
erwies dem japanischen Außenminister bei der An - und Ab¬
fahrt die militärischen Ehrenbezeigungen .

*

as . Die Weltpresse verfolgt die Berliner Be¬
sprechungen des javanischen Außenministers Matsuoka mit
gespannte cher Stürmern amtet t . überall wird
sehr ausführlich über die Empfänge berichtet . Selbstverständ¬
lich nimmt die Reichsbauvtstadt selbst regsten Anteil an
allen Vorgängen . Die Berliner Bevölkerung , die am Mitt¬
woch den - javanischen Außenminister mit größter Herzlich¬
keit empfing , bereitete ihm auch gestern überall dort , wo er
ßch sehen lieb , überaus herzliche Kundgebungen .Den vohevunkt bildete die große Kundgebung auf dem
Wilhelmplatz , wo auf die Kunde , daß der Führer den java¬
nischen Außenminister empfangen werde , etwa 15 0 0 00
Personen zusammengeströmt waren , die in begeisterte
Heilrufe ausbrachen , als sich der Führer mit dem hohen East
zu seiner Rechten und dem javanischen Botschafter Osbima
yt feiner Linken , auf dem historischen Balkon zeigten .
Minutenlang dauerte der Jubetsturm der Menge , die den
weiten Platz bis zum letzten Winkel füllte . In den Trink -
spruchen . die am Abend zwischen dem Reichsaußenminister
und dem japanischen East gewechselt wurden , wurde dann •

der Welt noch einmal die Bedeutung dieses Besuches vor
Augen geführt . Wenn dabei Matsuoka das Wohl ausbrachte
auf das größte Bündnis , das die West je gesehen habe , so
sind das Worte , die man nirgends überhören kann . Die
Ansprache Matsuokas zeigte aber auch , wie der Wert dieses
Besuches sowohl im Persönlichen , a l s auch im Sach¬
lichen liegt . Die großen Partner finden Gelegenheit , durch
ein persönliches Sichkennenlernen eine noch wirksamere
Arbeitsmethode herbeizuführen , die es ihnen erlaubt , die
Probleme unmittelbar anzupacken und ihrer Lösung ent -
gegenzusühren . Der Reichsaußenminister verwies daraus , daß
dieses wichtige Treffen in der Zeit des Endkampfes gegen
England staitfindet . über den Ausgang dieses Kampfes
kann nirgends der geringste Zweifel bestehen . Englands
Schicksal ist heute bereits entschieden und der Dreimächtepakt
ift das politische Fundament , auf dem die jungen Völker
den Sieg und die Freiheit erstreiten .

Fortführung der Verhandlungen
Weitere Besprechungen der Außenminister Matsuoka mit

vou Ribbentrop und Funk
Berlin , 28 . März . ( Funkmeldung .) Der Reichsmiuister

des Auswärtige » , von Ribbentrop empfing am Frei -
taaoormittag de » Kaiserlich - Japanischen Außenminister
Yosuke Matsuoka zu einer weiteren Unterredung .

Der Kaiserlich -Japanische Außenminister stattete heute
vormittag dem Reichswirtschaftsminifter und Präftdenteu
der deutschen Reichsbank « kalter Funk im Wirtschafts -
Ministerium Unter de » Linden einen Besuch ab . Die Aus¬
sprache diente einem Gedankenaustausch über die Gestaltung
und Vertiefung der deutsch - japanischen

Wirtschaftsbeziehungen und über die Grundlage
für die Organisation des Handels - und Zahlungsverkehrs
zwischen dem europäischen und ostastatischen Großranm » ach
der fiegreiche » Beendigung des Krieges .

Staatsstreich in Jugoslawien
Der minderjährige König Peter übernahm die Macht .

Belgrad , 27 . März . In den ersten Morgenstunden des
Donnerstag fand in Belgrad ein militärischer
Staatsstreich statt . Der minderjährige König Peter
bat durch eine Proklamation die königlichen Macht -
befugniste übernommen . Er bat den General Dufchan Simo -
witsch mit der Bildung der neuen Regierung beauftragt .

Die Nachrichtenagentur Avala meldet : Die Regierung ,
die soeben unter der Präsidentschaft des Armeegenerals
Simowitsch gebildet wurde , hat ihre Funktionen aufge¬
nommen . Die Regierung ist von dem Ärmeegeneral Simo¬
witsch nach Beratung mit politischen Persönlickkeiteu ge¬
bildet worden .

Die Zusammensetzung der neuen Regierung
Wie die jugoslawische Nachrichtenagentur Avala meldet ,

setzt nch die Regierung des Armeegenerals Simowitsch
wie folgt zusammen : •

Der erste Vizepräsident ist Dr . Matsche k, der zweite
Vizepräsident Prof . Slobodan Bvanowttsch , Außen -
mrnlster Dr . Montschilo Rintschisch , Innenminister
Srdyan Budissavljewitsch , Finanzminister Jura »
T > ch u t e y . Marineminister Armeegeneral B o g o l v u b i -
l lisch , Justizminister Dr . Veja M a r k w i t s ch. llnterrichts -
mmlster T r i f u n o v i t s ch, Verkehrsminifter B o g o l y o -
vitsch . Handels - und Jndustrieminister Iwan Andre .
Minister für die Forsten Kulenowitsch , Landwirt -
schaftsmlnlster Branko Tschubrilowitsch . Minister für
bte öffentlichen Arbeiten Kulovetz . Minister für Post - ,
Telegraf - und Telefonwesen Iwan T o b b a t , Bersorgungs -
minister Sava kosanowitsch , interministischer Mi -
mster für die physische Erziehung Armeegeneral Bogolyub
Fir tsch , Minister ohne Portefeuille Marko Dakowitsch .
Die Mitglieder der Regierung haben ihren Eid vor dem
König Peter n . geleistet .

Reserveoffiziere einberufen
Die Nachrichtenagentur Avala meldet : Durch den

Rundfunk wurden alle Reserveoffiziere aufgefordert ,
sich heute nachmittag in ihren Offizierskastnos zur Be¬
sprechung einzufinden .

Nach einer weiteren Meldung der Stoentur Avala
haben die serbischen Sokoln ihre Mitglieder aufge¬
fordert . stch um 17 llhr in den Sokoln - Heimen einzufinden .
Sre würden dort weitere Weisungen empfangen .

Die Mitglieder der serbischen Miliz - Organisation
E e t n r c i haben die Aufforderung erhalten , stch dem serbi¬
schen Heer anzuschließen .

Aufruf zur Ruhe in Belgrad
Der neue Stadtkommandant von Belgrad . Milowitsch

S t e v a n i t s ch. bat einnen Aufruf erlassen , in dem er das

Volk auffordert , stch den Anordnungen der Stadtverwaltung
zu fugen , Ruhe und Ordnung zu wahren und an
die Arbeitsplätze zurückzukehren .

Mitglieder der Regierung Zwetkowitsch ver¬

haftet — Prinzregent Paul geflohen
Belgrad . 28 . März . ( Funkmeldung .) Es verlautet , daß

die Mitglieder der Regierung Zwetkowitkch ver¬

haftet worden kind . Prinzregent Paul soll nach unbe¬

stätigten Gerüchten Jugoslawien verlaffen haben .

Deutschfeindliche Demonstrationen
Belgrad , 28 . März . ( Funkmeldung .) I » den Straßen

Belgrads fanden am Donnerstag deutschfeindliche
Demonstratio neu statt , an denen sich vor allem
Mittelschüler . Studenten und andere halbwüchsige Elemente
beteiligten . Die Demonstranten trugen neben jugoslawi¬
sche n auch englische Fahne » mit . Vor der englischen
Gesandtschaft , von welcher Flugblätter » erteilt wurden , fan¬
den Kundgebungen statt .

Die Demonstrauten unternahmen Angriffe auf
deutsche Personen , zerstörten die Auslagen des deut¬
schen Berkehrsbüros und oerwüftetendieRänmedes
schwäbisch - deutschen Kulturbundes .

_ Die wichtigsten Zentren der Stadt wurden vom Mili¬
tär besetzt , die deutsche Gesandtschaft abgeriegelt . In ihr
stnd biedeutscheuFraueuuudKiuderiuSicher -
bert gebracht worden .

Für Donnerstagabend wurde eiu Alkoholverbot erlassen ,
der Telefonverkehr innerhalb der Stadt Belgrad war viele
Stunden unterbrochen , der Straßenverkehr ist noch bis zur
Stunde gestört .

. Aus der Provinz liegen zuverlästige Nachrichten zur
Zen noch nicht vor . Bon Regierungskeite wird ver¬
sichert , daß in allen Teilen Jugoslawiens Rübe » ud Ordnung
herrsche . Mißhandlungen von Volksdeutsche »
hätte » nicht stattgefunden . Die Prüfung dieser
Nachrichten ist zur Zeit nicht möglich .

Am Donnerstagabend fand in Belgrad ein Umzug der
Sokol statt , die um 16 llhr i » ihrem Seim einen Festakt ab -
gehalten batten . Anschließend fand einManifeftations -
marsch durch die Straßen Belgrads statt .

Die Kroaten und die Belgrader Ereignisse
Preßburg , 28 . März . ( Funkmeldung . ) Im . Garbister -

»chreibt der Agramer Mitarbeiter des Blattes , das
kroatische Volk stünde anch weiterbin treu zur
nireundschaft mitDeutschland und zur Verbunden¬
heit mit den Mächten der Neuordnung . Was immer in
Belgrad geschehen möge , an dieser HaltungKroatiens
werde sich nicht » ändern . Sie haben mit ihrem Anspruch auf die politische und

Das große Dreieck
Von Wilhelm Ackermann

Seit bte Absicht des javanischen Außenministers bekannt
wurde , die Hauptstädte Deutschlands und Italiens mit
einem schon aus reisetechnischen Gründen stch ergebenden
-4 w ijche n aufeinhalt in Moskau zu besuchen , hat in der angel »
•Sfölitoen Presse ein nervöses Rätselraten über Zweck und
Ziel dieser Besuche begonnen . Die erste , ein wenig primitive
Antwort auf bte eigenen bangen Fragen war bie Ent -
beckung , es hanbele sich habet um eine versuchte Gegenwirkung
gegen ben Einbnick . ben bie Annahme bes Englandhilfe -
sesetzes in ber Welt gemacht habe . Dieser tiefschlürfenbe
Etnfall befrtebtgt aber nicht mehr ganz , seit sich inzwischen
»ehr schnell gezeigt hat , baß einstweilen bie von ber England -
h.rlf ? ausgelosten Probleme für ihre Schöpfer , die angel »
sächsischen Staaten , grober und schwieriger sind als für die
Achse und Japan . In Wirklichkeit sind bte Ursachen ber
Matsuoka - Reise zwar einfach genug , aber doch nicht so ober »
ftachlich . Sie beruhen auf ber Tatsache , baß ber Berliner
Dreimächtepakt , ber bie politische unb militärische Ver »
anterung bes schon vorher beftebenben Dreiecks Berlin - Rom -
Tokto brachte , durch bte angelsächsische Politik selber nun¬
mehr aktiviert wird . In bieten Pakt steht zu lesen , baß
bte bret Machte gegenseitig bas Recht auf eine enb »
gültige Reuorbnung in ihren Räumen aner¬
kenne » . bas Recht ber Achse für ben europäischen Kontinent ,
bas Japans für ben fernöstlichen Großraum . Diese Aner¬
kennung hebeutet logischerweise , unb batüber ist insbesondere
ben Vereinigten Staaten kein Zweifel gelassen worden , daß
dieses Neuordnungsrecht gegen jeden Versuch einer
Ein Mischung Dritter verteidigt wird , gleich -
gültig , unter welcher Tarnung er stehen sollte . Wenn Eng¬
land letzte verzweifelte Anstrengungen unternimmt , noch
irgendwo auf dem europäischen Erdteil einen letzten Fuß
stehen zu lassen , wenn es die politische Neugestaltung des
alten Kontinents von Afrika oder Kleinasten her zu stören
sucht , wenn es im Verein mit Nordamerika Unruheherde in
Ostasten zu erhalten oder neu zu schaffen stch bemüht , so be -
segnet es bei all dem den gleichgerichteten Interessen der
drei Machte ..

Immerhin kann London für eine solche Haltung noch
l » Anspruch nehrnen . mit ihr eine alte Tradition seiner
3lseltberrS <öaftsperrobe fortzusetzen , in der es Europa unter
das . Schlagwort vorn Gleichgewicht der Kräfte stellte , in der
übrigen Welt auf keine Seeherrschaft und seine Allgegen¬wart pockte . Daß an Stelle dessen inzwischen neue politische
Sbeen getreten stnd . deren Zukunftstrachtigkeit stch zusehendst
durchsetzt , davor verschließt es einstweilen noch gewaltsam

klugen und beschwort ihnen gegenüber teils o
"

m ® )tl (be teils bte demokratische Schicksalsgemeinschc
jenüöer teils bie angel »

l — lickwlsgemeinschaft . Die
• - . .. ber Vereinigten Staaten aber , wie sie von Roosevelt

verkörpert wirb , kann stch auf solche Trabition der Geschichte
ober der tragen Gewöhnung nicht berufen . Die bisher als
ioIäc Tradition geltende Monroedoktrin würde
weiseste Selbstbeschrankung auf ben unmittelbaren ameri -
tontfchen Lebensraum erforbern . Sin ihre Stelle ist nun nach
Roosevelt ber Anspruch auf bte ..westliche Halbkugel "

ge -
treten . Zwar gibt es für bte räumliche Ausdehnung dieser
Kugelhaltte , rote man sie stch in Washington denkt , noch keine
maßgebliche Festlegung . Aber es ist bte Tatsache zu ver¬
zeichnen , daß unter bieser Firma bte Einmischung so¬
wohl in europäische wie in ostasiatische Angelegenheiten be¬
trieben wirb Der Dreimächtepakt stellt im Gegensatz zu
dielen aggressiven englischen unb nordamerikanischen Ab -
Itrofen ein rein aut Abwehr gerichtetes Instrument bar , ein
Übereinkommen , besten Ziel in ber Abgrenzung ber Jnter -
essenraume unb Einflußzonen vollkommen klar unb e i n =
de u tig festgelegt ist , ohne Kautschukeinlage , wie bie „ west -
liwe Halbkugel Danach weiß bie Gegenseite , mit und
ohne Englandhilfegesetz , wo die Schranken aufgestellt stnd
hinter denen ste mit der militärischen Kampfkraft des
großen Dreiecks zu rechnen hat . Und danach ist ste es , die
bte praktische Auswirkung bes Berliner Vertrages heraus »
forbert unb auf ben Plan ruft .

Derselbe Präsident Roosevelt , der stch jetzt immer
deutlicher als Nachfolger der englischen Weltherrschaft zuo .rkeiimen gibt , hat noch vor halber Jahresfrist über eine
einsichtigere und bescheidenere Auffastung verfugt . Damals
wollte er die Monxoedoktrm auch für den europäischen und
den fernöstlichen Eroßraum anerkennen . Er war zur Pro¬
klamation dieser Jdee .schon halb auf ber politischen Bühne :
9n,eJ»nCMiJ5Lac^ 5iefretSr des Auswärtigen zog ibn im letzten
Augenblick noch am Rockzipfel roieber in bie Kulisse . DerSRoote )elf oon bamals hat mit bem von heute nicht mehrviel Äbulichkeit , Slber etne solche Erinnerung macht beutlich .wie wentg bie politische Linie ber Vereinigten Staaten auf
geronnenen unb foltben © runblage rubt wie sehr sie unter

sm - *2 * f1 u
«
& wechseln bet Stimmungen , unter

impulsiver Schwankungen steht .Es ist klar , baß solche roetterwenbischen Metboben nicht das
Kennzeichen wirklich zukunttsweisenber Politik stnd . daß stekerne durchdachte Überlegung und keine ernsthafte über -
zeugung von der Richtigkeit und Nitolichkeit des eingeschlage -nen Weges verraten . Die Mächte , die von der alten zu einer
neuen Ordnung streben , können und wollen stch in diesem

° ° U- jufalligen . Entfallen anderer beeinflussenund stören lassen . Ste haben ia auch dagegen das Wert -
zeug des Ber 11 n e r Vertrages geschaffen , und estft nur zu verständlich , daß ste stch über dessen Anroen -ö u n 0 beraten , wenn wiche Improvisationen stch ankündigen
pofitit61 bU ber gemeinsamen englisch - amerikanischen Kriegs -
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lebe Hauvt -
e , die er in
diesem Ilm -

wirtschaftliche Führung in ihren eigenen Räumen niemanden
5^ aÄŝ efS5bett : dafür ist Roosevelts europäische und ost -
aiiatlsche Monroeidee selbst Zeuge . Sie werden aber auf eine
“ « JsL Muhende Herausforderung die geb üb -

'

? ° " de Antwort ertellen . Nichts als eine vollendet ver -
losene Agitation unterstellt ihnen die Absicht . Weltherrschasts -
traume über ihren Bereich hinaus zu hegen . Man braucht

dirMck nicht die E
^
infaltsannut « zutrauen , an die

einer abzulösenden englischen Weltbeherrschung
^ E, .eiue andere setzen zu wollen . Aber Re sind anderer -

M5 ' " 1fÄIofTett , sich von ihrem Ziel der neuen politischen
« . Raumen nichts abbandeln oder abtrotzen

‘ s,
® 5t bandelt sich in Bieter von England ausgelösten

Auseinandersetzung um etne Wende von geschicht -
? edeutung . Und diese Bedeutung wird sinn -

falllg unterstrichen durch die Matsuoka - Reise . Es ist
mnnw1 » ! . ^ r^ dah ein verantwortlicher javanischer Staats -
mann von solchen Graden eine Reise tn europäisch

"

* mniti - ? te Wichtigkeit her Gespräche .
? er ! in And Nom fuhren wird , erhellt schon aus d
itunp , sie liegt nach der sachlichen « eite aber darin vor

allem begründet , daß man das angelsächsische Zusammen¬
wirken dem Dreimächtepakt entgegenzustellen venucht . Die
Verbindung Washington — London ist mathematisch ge¬
sprochen . etne Linie , das Dreieck Berlin — Rom — Tokio
aber eine FIäche . Dieser Unterschied ist symbolhaft für den
Unterschied der Machtvotentiale und der Erfolgsausstchten
auf beiden Seiten . Denn diese Potentiale erschöpfen sich
nicht in der Addition von Wirtschaftskräften und Produk¬
tionsziffern , militärischen und Bevölkerungszahlen : zu ihnen
gehört auch die innere und geistige Haltung der
Volker und ihrer Führung und der geistige und moralische
Gehalt der Ke bewegenden Ideen .

Britanniens Ausverkauf geht weiter

Rew Bork , 27 . März . . .Wallstreet Journal " berichtet ,
daß man demnächst eines der größten Aktienpakete verkaufen
wird , das stch in den Hännden von Briten in USA . befindet .
Es handelt sich um 250 000 Aktien der Pennsylvania Rail -
road , die aus ungefähr sechs Millionen Dollar ge¬
schätzt werden .

Ribbentrop : Englands Schicksal bereits entschieden

Matsnoka : Abwehr raumfremder Einmischung

Gedeihen de » neueritcnbi
an den sicheren Endsteg 2
warrtgen drohen Kampf .

einer unlösbaren Kampfgemeinschaft zu verbinden ! Ihr Be¬
such in Deutschland findet in einem für Europa und die

. wollen Zeitabschnitt statt ,
ampse « gegen Eng »

Dorvmüller . Reichs -
Staatsminister Dr . M e i h n e r ,

der Staatssekretär des Aus -
ewen . v . Weizsäcker,

' die Staats -
Keppler . Körner . Schlegel¬

ried , Reinhardt . Willikens ,
art . v . Tichammer und Osten .

Reichslerter Dr . Dietrich . Reichsminister Eeneralgouver -
neur Frank . Reichsminister Dorvmüller , Reichs -
mmitter Lammers . C ‘ "" * ™ "

Generaloberst Fromm , i
wärtigen Amtes . Freiherr v . Weizsäcker ,
sekretäre Bohle . “ ■--- J ----
berger . Lands
Alpers , S 1 u ck h u L t , v . \ u >u in m c i u n v x / n e n ,
Reumann und Conti , Reichsbankpizepräsident Puhl ,
die deutschen Botschafter Dieckhoff . Ritter . Ott und
Stab m e r , Admiral Eanaris , General der Artillerie
I o d l , Admiral Sch n i e w i n d . der Chef der Ordnungs¬
polizei General D a l u e g e , der Chef der Sicherheits¬
polizei W - Gruppenführer Heydrich . der Präsident der
Deutsch - Japanischen Gesellschaft . Admiral Förster . RSKK -
Obergrupvenführer Herzog von Sachsen - Coburg und Gotha .
SA .- Obergruppenführer Suttner , SA .- Obergruppenführer
Polizeipräsident Grat v . Le lld ors , NSFK .-Erupvenführer
Kruger , der Kommissarische Oberbürgermeister und
stadtvrästdent der Reichshanptstadt Steeg , llnterstaats -
sekretär Woermann und Ministerialdirektor Sutterer ,
sowie weitere führende Persönlichkeiten von Staat , Partei
und Wehrmacht und die Abteilungsleiter des Auswärtigen
Amtes .

Das größte Bündnis der Wett
Empfang des Reichsaubenminifters zu Ehren des Abgesandten des Tenno .

Am . Schlad des Empfanges erhob sich noch einmal der
Außenminister de,,verbnnde,ten Japan und brachte das Wohl
aus auf das « roßte Bündnis , das die Welt je
gesehen habe .

ganze Welt besonders bedeutungsi
nämlich in der Zeit des (E n b t a ,
land . Dieser Eudkampf in dem uns von England ohne
jedes Recht und wider jede Bernunft anfgezwungeneu
Kriege wird von dem ganzen deutschen Boll und von dem
uns verbündeten italienischen Volk mit einem Fanatis¬
mus ohnegleichen geführt werden . Jede Bombe ,
die auf England fällt , bringt das Jnselreich seiner end¬
gültigen Bernichtuno ein Stück näher , mit jeder Tonne ver¬
senkten Schiffsraumes versinkt endgültig ein Stück Eroß -
britauniens und untere Armee » stehen Bereit Tatsächlich
— dies ist unsere llberzeusung — ist Englands Schick¬
sal bereit » entschieden . Wir wissen Beate , daß der
Krieg für Deutschland und seine Berdündeten gewonnen
ist — am Ende dieses Jahres 1941 glauben wir , wird es die
ganze Welt wissen .

 England , das auszog , um wieder wie früher die
Volker gegen Deutschland zu mobilisieren , ist heute in
Wirklichkeit isoliert Während Deutschland und
Italien einen großen Teil der Welt zu ihren Freunden und
Bundesgenossen zählen , bestehen Englands sogenannte
« Alliierte " vorwiegend ans Einzelrepräsentanten ehemali¬
ger englandhöriger europäischer Regierungen , aber ohne
Völker . Demgegenüber stehen beute die im Dreimächtepakt
verbündeten drei Großmächte und die ihnen angeschlosienen
Staaten , 6ie aUe wissen , dah sie in einer Schicksalsgemein ,
ichaft auf Leben und Tod verbunden find . Deutschlands und
Italiens Schicksal ist heute auch Japans Schicksal und um¬
gekehrt Diese Schicksalsgemeinschaft ist entschlossen , stch gegen
jeden zu wenden , der den Versuch machen
sollte , etne Ausweitung und Verlängerung
des Krieges herbeizuführen und damit dem Ziele
der Verbündeten , einer baldigen Wiederherstellung des
Weltfriedens , entgegenzutreten . Sie ist ferner entschlossen ,
bet der Neuordnung in den von der Natur ihren Völkern
zugedachte « Lebensraumen in Europa und Ostasten keine
Einmischung zu dulden , von welcher Seite Re auch
kommen möge .

Euere Exzellenz ! Unsere Völker , die auf eine siel -
tausendjährige Geschichte zumckblicken . führen heute einen
Kampf um tbr Lebensrecht , der das Schicksal unserer
Nationen vielleicht auf Jahrhunderte bestimmen
wird . Dieser Kamps ist im höchsten Sinne ein morali¬
sch " , denn bet der Fragestellung , ob die Mach ! siegen
wird , deren Regierende den Krieg erklärten , nm die Herrschaft
“ bet die unterdrückten Völker weiter aufrechtznerhalten ,
oder die Machte , die den . tchdehandschuh aufnahmen , um
ihre wledererungene nationale Freiheit auch gegen die
Außenwelt durchzukehen , kann die Antwort nicht schwer
' allen . Tatsächlich ersehnen heute bereits Länderte von
Millionen Menschen diese wahrhaft soziale Welt und stnd
" b " Tag zu Tag mehr von diesem neuen Freiheitsideal
durchdrungen . Der Dreimächtepakt ist das politische Fvnda -
ment . auf de « die jungen Völker den Sieg und die Freiheit
erstrelten werden .

Der Reichsauhenminister schloß mit einem Wohl auf
oen Ten no , bte Große Iavans und das Blühen
und Gedeihen des Japanischen Volkes .

Berlin , 27 . März . Am Donerstagabend , dem zweiten
Tage der Anwesenheit des Kaiserlich Javanischen Außen¬
ministers Aokuko Matsnoka in der Reichshauptstadt , gab
der Reichsminister des Auswärttgen v . Ribbentrop zu
Ehren des Abgesandten des Tenno eineu Empfang im
Sotel Esplanade , der die herzliche Anteilnahme mm Aus¬
druck brachte , welche der Besuch des Kaiserlich Japanischen
Außenministers in Deutschland findet .

Der hohe japanische East batte stch an der Spitze
der • mit ihm in der Reichshauptstadt etngetronenen Dele¬
gation und in Begleitung des Kaiserlich Javanischen Bot¬
schafters in Berlin . General Oshima , mit den Angehörigen
der Botschaft eingefunden .

Bei dem Emviang waren anwesend der italienische
Botschafter A l f i e t i , der ungarische Gesandte Sztoyjay ,
der bulgarische Gesandte D r a g a n o f f , der Gesandte von
Mandschnkuo Lue , der jugoslawische Gesandte Andric ,
der slowakische Gesandte Cernak und der rumänische Ge¬
sandte B o s I n

Von deutscher Seite waren erschienen der Chef des
Oberkommandos der Wehrmacht , Generalfeldmarschall
Keitel . Reichsminister Graf Schwerin v . Krosigk .
Reichsminister Frick . Reichsorganisationsleiter Dr . Lev .
der Reichsführer - ff Himmler , Reichsleiter Bormann ,

Der japanische Außenminister dankte dem Reichs -
aubenminister für den Empfang und führte folgendes aus :

Euere Exzellenzen !
Meine Herren !
Für die überaus liebenswürdigen Worte der Begrüßung ,

welche Sie , Herr Reichsminister , soeben an mich gerichtet
haben , spreche ich Ihnen meinen herzlichen Dank aus .
Lassen Sie mich einiges daraus erwidern .

Am 27 . September des vorigen Jahres haben wir den
Dreimächtepakt abgeschloste « , nachdem dieser durch Ihre
tätige Mitwirkung , Herr Reichsminister , aus das beste vor¬
bereitet war , wobei Sie in Tokio durch den deutschen Bot¬
schafter , Generalmajor Ott , und den Botschafter Stah¬
rn er , den Sie mir sandten , würdig vertreten waren .

Was die Bedeutung des Pakte » und seiner Ziele be¬
trifft . ko schließe ich mich aufrichtig Ihren Ausführungen ,
Herr Reichsminister , an : Er ist eine Schicklalsge ,
meinschaft , gedacht für alle Eventualitäten : er ist kei¬
nem Weken nach ein Friedenspakt ; denn er koll eine Aus¬
weitung des gegenwärtigen Krieges verhindem : er soll
ferner eine Einmischung raumfremder Mächte in die Inter¬
essensphäre Japans in Ottasten , Deutschlands nnd Italiens
in Europa entschieden abwebren , womit dem Weltfrieden
am besten gedient ist . Die Bedeutung des Pakte » wird
immer mehr auch von anderen Völkern anerkannt : viele stnd
bereits dem Pakt feit seinem Abschluß beigetreten , eine Tat¬
sache , die am betten den Erfolg der Achsenpolitik belegt . Ich
bin hocherfreut , Vertreter dieser uns nunmehr innig be¬
freundeten Rationen hier zu erblicken .

Ich brauche kaum zu betonen , wie überaus wichtig eine
persönliche Bekanntschaft , ja . eine Frennmchaft

zwischen den führenden Mannen , der so eng verbündeten
Rationen ist .. Da » bisherige gehlen dieses persönlichen Kon¬
taktes habe ich stets als einen Mangel empfunden , und ich
darf vermuten , daß diese Empfindung deutscherseits geteilt
wird . Es ist daher begreiflich , dah ich feit dem Abschluß des
Paktes bestrebt war . dieie empfindliche Lücke auszufüllen .und fo bin ich nun , dank der an mich ergangenen Ein¬
ladung tn Serum Nun , da ich hier bi « , will ich , nein , muß
*•6 vor allem den genialen Schöpfer und Führer
des Sroßdeutfchen Reiches sowie feine getreuen
Mitarbeiter , darunter in erster Lenke den Herrn Reichs -
außenminister , kennenlerne » . Es liegt jedoch hauptsächlich
an -ahnen , ob Sie stch mm mir kennenlernen lassen wollen .

ttÄÄ &uvw -

ÄTÄS » äs ä ?
Freundlichkeiten , die Sie mit — inmitten eines großen

— erwÄtt : ehrlich gesagt , fühle ich mich mit Liebens¬
würdigkeiten überhäuft und ich mache mir Sorge darüber ,ob Sieunch nicht mtt Ihrer Eilte verwöhnen , und ob ich
diele » Übermaß von Freundlichkeiten werde tragen können .

Außenminister Matsnoka .schloß mit einem Wobl auf den
Zührer , den Reichsaußenminister und auf das Blühe » und

»lauben
gegen «

Der Reichsaußenminister begrüßte den javanischen
Außenminister mit folgender Ansprache :

Eure Exzellenz !
Meine Herren !
Als nach Abschluß de » Dreimächtepakte » im September

des vergangenen Jahre » ich im Namen der Reichsregieruug
Eure Exzellenz nach Deutschland einlud . bade ich dem
Wunsch und der Hoffnung Ausdruck gegeben , daß trotz der
weiten Entfernung , die unsere Länder trennt , dieser Besuch
bald stattfinden möchte . Jetzt ist dieser Wunsch zur Tat¬
sache geworden , und,um ersten Male seit Be¬
stehen des Deutsche » Reiche » und de » Kaiserreiche »
- »avan sehen wir in den Manern unterer Hauptstadt Ben
Außenminister des Tenno . Wir alle , Mitglieder der
Reichsregierung , Männer des Staates , der Partei und der
Wehrmacht empfinde » hierüber herzliche Freude , und
— wie wir gestern feftstellen konnten — wir » diese Freude
und Anteilnahme an diesem Besuch von dem gerne « deutschen
Volk aufrichtig geteilt . Der begeisterte Empfang , den die
Reichshauptttadt Euerer Exzellenz gestern spontan bereitete ,
ist ein Ausdruck der natürlichen und herzlichen Sympathie ,
die das deutsche Volk dem japanischen Volk eutgegenbringt .

Diese Empfindung der Freude und Genugtuung über
die Ankunft unseres hochwillkommenen Gaste » au » dem
Fernen Osten ist aber um ko tiefer , als wir in Jhnen ^ Herr
Außenminister , einen Mann begrüßen können , dessen Worte
und Taten in den » ergangenen Jahren uns gezeigt haben ,
daß Ihr Geist dem unteren verwandt ist , daß Sie
etne Sprache sprechen , die wir verstehe » , und daß vor allem
der politische Weg , den Sie für Japan gegangen stnd , auch
6er Weg war , den Deutschland einschlagen mußte . Als iw
Jahre 1933 Japan als erste Macht dem Genfer Völkerbund
den Rücken kehrte , haben Sie — wie wir wissen — als Ver¬
treter Ihres Lande » in Genf erklärt , es werde stch noch
zeigen , daß der Völkerbund unter dem javanischen Aus¬
tritt mehr zu leiden habe al » Japan selbst . Ihre Voraus¬
sage sollte sich schneller erfüllen , als die Herren in Genf es
je für möglich gehalten hätten , denn noch int selbe «
Jahre verließ Deutschland den Völkerbund , und beute
befindet stch das Büro Bieter Einrichtung , B. b . Bieter von
Eiiglans erfundenen Interessengemeinschaft zur Rieder¬
haltung und Versklavung anständiger Völker , tn der Emi¬
gration — in Amerika ! Im Grunde bestand alto tckon da¬
mals eine weitgehende geistige llbereinttimmnng zwischen
ankeren beiden jungen Völkern über die einznkchlugende
Politik gegenüber den Mächten der alten Welt , eine Über¬
einstimmung , die in den folgenden Jahren zu immer engerer
Zusammenarbeit führte und die ihre Krönung in dem
Abschluß des Dreimächtepaktes vom 27 . September
vergangenen Jahres fand . Die Welt weiß , in welch hervor¬
ragendem Maße Euere Exzellenz für die Idee dieses Paktes
eingetreten sind , und daß es schließlich nicht zuletzt Ihrer
initiative und Tatkraft in Japan zuzuschreiben war , daß er
zustande kam . Ich habe daher die besondere Freude und
Ehre , im Namen der Reichsregierung und im Slawen aller
hier Anwesenden den Außenminister des Teuno in Deutsch¬
land auf das herzlichste willkommen zu heißen . Möge Ihr
Aufenthalt in Berlin und anschließend in Rom dazu bei¬
tragen , die freundschaftlichen Beziehungen zwischen Deutsch¬
land . Italien nnd Java « noch enger zu gestalten und , u

tum ist

Amtes der NSDAP ., die
'

r aslenv oli ti s
aussetzungen zur tiöfunr M - 11

®Är^ “
f ! ^ en Völker im gleichen Dkaße raile =

fremb . Seine geschichtliche und geistige Gttabrkichkeit laßtich deshalb durch keinerlei Asstmilation beheben . Eine Be -
!^^ ^ ,Ä5,tt »? i ^ gbrllchen . Wirkung seines Daseins in Europa
LMsk -bließlich durch seine völlige räumliche Ausscheidung
A ^ liL De « Judentum ist infolge der Besonderheit keiner

V&nJSJ Rassenmischung auch den kogenann -
ten semitischen Völkern fremd . Daher kommt au » rakfevoli -
Uchen Gründen weder eine Aussiedlung in ein europäisches

tn ein etwa den Arabern gehörendes Land außer -halb Europas in Frage . Bei der Bestimmung de « Personen »
kreises . der für eine solche Aktion als jüdisch bestii ^ t wN .

» » » Erwägungen maßgebendletn . Die Mischlinge ersten Grades , bte sogenannten Halb -
Aden . " Men gr " M " b " ch ebenso wie die Juden behandeltwerden . Die Vermehrung der in den europäischen Völkern
verbleibenden Mischlinge zweiten Grades ist so gering wiemöglich zu halten . Man darf damit rechnen , daß diese bal -

der Partei sowohl die Möglichkeit der EheWieAma
für Viertelruden herabsetzt , als auch in den netolotfenen
Eben die Kinderzahl niedriger halten wird , als Ire sonst ist .

Wissenschaft und Juden frage
Eine Arbeitstagung be » Instituts zur Erforschung Bet '

Judenfrage

Die von Reichsleiter Rosenberg einberufene Ser »
anstaltungsfolge anläßlich der Eröffnung der Außenstelle
der Hohen schule , Institut zur Erforschung der Judenfrage ,
wurde am Donnerstag mit einer Arbeitstagung im Burger -
faal des Rathauses in Frankfurt a . M . fortgesetzt .

2n sehr interessanten Ausführungen befaßte sich Dr .
Klaus Schickert mit der Judenemanzivationtn
Sudosteurova . , Die Möglichkeit einer Lösung ihrer
Judenfrage ernsthait tn Angriff zu nehmen , so führte dieser
bekannte Publizist u . a . aus . haben die Völker des Eud -
Oens erst seit der Revolution Adolf Hitlers bekommen .
Nachdem noch wahrend der . Genfer Ära , zum Teil unter
politischem Zwang , neue Privilegien an die Juden ausge »

iom
werden mutzten , wurden beginnend mit dem Jahre

1933 in allen Staaten dieses Raumes Judengesetze erlassen ,die eine endgültige Losung anbahnen . Nock liegt nicht all
^ en Kesetzen die Erkenntnis zu Grunde , daß das Juden »
• " ” ! al9 Rasse und nicht als Konfession gewertet werden
Nstv - Jte haben aber alle bte Tendenz , den Einfluß des
SuttS5 A1?.

Staat . a ^ ' n der Wirtschaft zu unterbinden
und lassen erkennen , daß die Auswanderung ein von allen

«Zehntes Ziel ist . Hier ist aber die Wirklichkeitvom Ideal noch weit entfernt .
? >r . Giselher Wirsing , der Verfasser des kur , vorAusbruch des Krieges tn vier Auflagen erschienenen Buche «

. .Engländer , Juden und Araber in Palästtna "
behandelte

auf der Tagung des Instituts das jüdische Proolem im
aem/ine " Wirsing beleuchtete zunächst Jura bk all ?
gemeine Lage des Judenvroblems in den orientalischen San *
An , lvobet er insbesondere die Rolle des Judentums als
S?„

e e ^ Englands tn Ägypten skizzierte und wandte stch danndem vauvtvroblem 3« . nämlich der Frage dê Zjonis .m u s IN Palästina . Er ging dabei von der Tatsache aus .
tzer . Armee des englischen Generals

» inn »Dnr; lLJ 2 2 ud e n aus zwei eigenen Regimentern
hlÄ ’Ä t *-n k

uni > beleuchtete die Hintergründe dieser

Do ^ etelte ^ T ^ ueA0reareliotl01I bes .Dr . Chaim Weizmann^ i ' ache Er zeigte , wie hinter den zunächst

ÄS '

Parts stchergeftellt worden stnd .

- >- » Ä StSato .
' ÄMS

’ÄSBi «« iropatfÄen Juden zu finden , was durch wistenschaftliche
Forschung „und praktische Anschauung feftgestellt werdenmnn , so wäre die Emigrationslosung sowohl für die VölkerEurooas wie für die Juden selbst der günstigste Weg Dst !
mtt mundet aber das europäische Iudenvroblem tn die

Die heutige Ausgabe umfaßt 10 Seiten

» uchi>-- cke« i, toifsbaewerCegblott Otatai «®ef« iUMtnng . Dr . ptjtL hÄtl . « - stao Schrlk «nb « r , nni> © tio
Lritz GÜntber , Stelloeckreler: Heinrich Lari Nun ,den politischen Teil : Heinrich Karl Xnnv füt Kanff

etbnng and Sport : pr . Heinrich Reichert - ti ’
wirischastrteil : Willi ptmpel ; für den rin,eigen «eil : © tto « ai
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°
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- » et gdt <ft 0r . I»l,iie , oiNiia.
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Unter religiösem Deckmantel
15 englische nnd amerikauksche Mistionarinnea in Kore «

wegen tapanfeinBkicher Betätigen » verhaftet .
J71 dkärz , ( Ostastendienk des DNB .) Die Be -

ÄV f
'

FaJm eJ5 F

. , 3n „ einer amtlichen Erklärung der SiiberbeitsSefiSrh #
/ ^ stöMellt , daß sich unter den britischen und ameri »

kutlr ^ n - r ^ ? narinnen « iblreiche Elemente befinden ,die stch w letzter Zett besonders stark mit antijavanischer
?^ JEatlon beschäftigten . Diese javanfeindliche Betätigung
b « i « te ?nSn8r ^ Co” ^ m ^ ' LUdem durch die EntwickluZ

internationalen Lage die Beziebungen Japans zu USAund England gebannt wurden . Aus Anweisung der intet »
n § /ayer Astoeiation seien Tausende von javan -

'MÄfl & meT6 ' ’ " * • b "

_ „ _
Die

„
tavanfeindliche Betätigung fei trotz scharfer War -

?r ^ !? cn vßnahmen wertergetrieben worden . Die Er -
hietffl̂ fiAfeIho6 ^ tltRA * - ^ kt, daß die , Behörden keineswegs

Äantel meSUn9en bCt ^ Monate unter religiösem

1780 Brände bei einem Angriff
Eingeständnis des Feuerwehrchefs der britifche » Sauptstadt

Stockholm , 28 März . ( Funkmeldung .) Der Ehe ? der
^ EU" webr mußte zugeben , daß die Feuerwehr Derbtitifchmt Hauptstadt beispielsweise bei einem einzige «Angriff der oeatfche « Luftwaffe 1725 . an anderes Mal

der
« de bekämpfen maßte . ,. Bei dem

'
Groß -

anorrn .̂kr öuftVaffe vsm 19 . März , so beiht es in

ÄiÄÄS " “ “ * ä .
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f e angegriffen , wobei dem Feinde
' fügt wurden . Ein feindliches Kriegs -
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Nr . 74 Seife 3

In der Nacht zum 26 . find Angriffskräfte der italieni¬
schen Kriegsmarine in die Sndabncht ( Kreta ) einge -
drungen und haben vor Anker liegende Kriegs - und
Transportschiffe angegriffen , wobei dem F

‘

schwere Verluste zügel
"

.
"

schiff ist gesunken .

Luftwaffe versenkte wieder 15000 BRT .

Erfolgreicher Angriff gegen Eeleitzug an der Südwestküste von Wales — Bomben auf Hafen -, Fabrik - und Bahnanlagen
in Sudengland — Sechs feindliche Flugzeuge veruichtet

Der Vorstoh auf El Aghaila
Wie das libysche Wüstenfort von deutschen Truppen genommen wurde .

IWWWW ! I t Frage ist zunächst
zustand . Ist kein kranHafter Befund zu erheben , , a mufien wn

trotzdem zur Erhaltung der Arbeitskraft des einzelnen einen iahr -

lichen Erholungsaufenthalt fordern . Die Zeitdauer des Aufent¬
haltes richtet sich nach dem vorliegenden Konstttutronstyp . Al ,

Richtlinie diene folgendes :
Der A -Iqp benötigt durchschnittlich für einen erfolgoer .

sprechenden Urlaub eine Erholungszeit von 4— 6 Wochen . Er

braucht relativ lange , bis er auf einen Kltmareiz ansprrcht . Er sollte
deshalb seinen Urlaub aus einmal nehmen , » tehen dem B »~ 9P .
der sich rasch erholt , andererseits aber auch schnell verbraucht ist ,
vier Wochen Erholung zur Verfügung , so sollte er lieber seinen
Urlaub teilen , zwei Wochen in der schneerelchen Marzlust des

Hochgebirges und zwei Wochen im August,September an der See
oder im Mittelgebirge zubringen .

. . . . 28 . Marz . ( PK .) Auf der Karte Libyens ist der
Name El Agbaila in deutlicher Schrift gedruckt : so grob
« twa wie bei einer deutschen Karte Göttingen oder Hildes¬
heim Wer die menschenleere Weite der Wüste verändert die
Maßstabe — El Agbaila ist ein kleines Wüstenfort
mit ein paar Häusern und einem Notflughafen . Es
arbt mehrere solcher Flugplätze an der großen Straße . di «
den Namen Dalbos trägt . Und sie alle zeigen an einem Schild
dre bedeutsame Aufschrift „ Camvo di Fortuna "

.
Die vordersten deutschen Linien lagen noch eine gute An¬

zahl Kilometer vor Agbaila . Unsere Panzerwäbtruovunter -
nebmungen waren mehrmals nach dem Wüstenfort vorgestoßen
und batten feindliche Sicherungen und Aufklärungskräfte fest -

Sestellt. Der Webrmachtbericht verzeichnete den Erfolg dieser
Internebmen . bei denen englische Sväbwagen vernichtet und

Gefangene eingebracht wurden .
Es kam der Befehl , im Morgengrauen des 25 . März EI

Agbaila zu nehmen . Am Abend vorher setzten die Krad¬
schützen einer Aufklärungsabteilung sich tn
Marsch . Ihnen folgten schwere Panzer und leichte
Geschütze der Flakartillerie . Der Mond verbarg
sich hinter dem Firmament . Der Himmel batte den glitzernden
Schmuck unzähliger Sterne angelegt .

Die große Straße führt in geringer Entfernung an der
Küste vorbei . Am Kilometerstein 14 vor El Agbaila machten
die Kradschützen Halt , stellten ibre Fahrzeuge ab und mar¬
schierten über die Sanddübnen zum Meer . In langer Reibe
wurde der Marsch fortgesetzt , immer am Strande entlang .
Kein Wort wurde gelorochen : es galt , vorsichtig zu sein .
Nichts war zu hören , als das Knirschen des Sandes unter den
Füßen und der Laut der Wellen , die mit müdem Schwall an
den Strand klatschten und leise glucksend wieder zurückflosien .
Meer und Sterne — nichts anderes laben die Männer , und
ibre Gedanken wanderten vorwärts über das Niemandsland
hinweg dorthin , wo der Feind seine Vorvosten sieben haben
mußte . Die Augen quälten sich durch das Dunkel , die Ohren
horchten angestrengt

Es war ein gespenstischer . lautloser Marsch ,
angefüllt von vielfältigen Vorstellungen der kommenden
Stunden . Einmal kam den Männern etwas entgegen . Men¬
schen . die lautlos und eilig gingen , ausgerichtet wie eine
Schützenkette . Die deutschen verhielten für Augenblicke den
Schritt . Araber waren es . die ihren Wohnstätten zuwanderten .
Vorbei ! Weiter ging der Marsch .

Das Fort konnte nicht mehr weit sein . Einige Manner
wurden zur Straße gesandt , um festzustellen , wie weit man
war und ob der Feind zu sehen war . Sie pirschten sich vor¬
sichtig durch die Dünen der Straße zu . Die Zeit bis zu ihrer
Rückkehr erschien den Wartenden endlos . Dann kamen sie .
Was sie gesehen batten war wichtig genug . Auf der Straße
batten sie einen englischen Sväbwagen entdeckt . Er
lag reglos und ohne Leben . Die Männer wagten sich naher

flug mit stärkster Wirkung durchgefuhrt . Dre Besatzung be¬
stand aus Leutnant vom Felde als Kommandant . Feld¬
webel Schoemboff . Feldwebel Ianop a und Feld¬
webel R i b i c. „ . , ,

Der Gegner verlor gestern sechs Flugzeuge , davon drei bei
dem Versuch , in der leiten Nacht nach Westdeutschland ermu -
dringeu . durch Nachtiäaer und Flakartillerre . Ern eigenes
Flugzeug wird vermißt .

Der italienische ^ ehrmachtbericht von gestern
Rom . 27 . März . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -

machtbericht vom Donnerstag bat folgenden Wortliwt :
An der griechischen Front Artrllerretatrgkett .
Unsere Fagdsormationru haben einen .Angriff auf den

feindlichen Luftstützpunkt von Varamythra durchgefuhrt
und dabei Flugzeuge am Boden mit MG . -Feuer belegt . Zwei
Gloster wurden in Braud geschossen , weitere erlugzeuge schwer
beschädigt . Unsere Bomberformationen haben in Vreveza im
Hafen liegende Schisse und Safenanlagen angegriffen . Em
werterer seindlicher Flottenstützpunkt wurde im Peleponnes
mit Bomben belegt .

In Nordafrika haben italienische und deutsche Einheiten
El Agbaila ( Syrte ) besetzt .

Im östlichen Mittelmeer haben Flugzeuge des deut¬
schen Fliegerkorps feindliche aus Fahrt befindliche - chiffs -
einbeiten angegriffen . Zwei Transvortdampfer
wurden getroffen uny schwer beschädigt .

3n Ostafr » ka gebt die Schlacht bei Keren heftig wer¬
ter . Wiederholte feindliche Angriffe sind durch deu hart¬
näckigen Widerstand und durch die Gegenangriffe unserer
tapferen Truppen gebrochen worden , die dem Gegner schwere
Verluste beibrachten . Unsere Jäger haben der feindlichen
Lufttätigkeit beldenhasten Widerstand entgegengesetzt und rn
zahlreichen Kämpfen gegen überlegene Streittrafte , zwei
Hurrikane und eine Blenheim abgeschossen . Ein eigenes
Flugzeug ist nicht »um Stützpunkt »urückgekehrt . Unsere Bomber
haben Artilleriestellungen und Truppen .getroffen

Unsere Bomber haben zahlreiche feindliche Panzerwagen
und Kraftwagen in der Gegend von Harrar angegriffen und
beschädigt .

Eines unserer im Atlantik operierenden U - Boote unter
dem Befehl des Korvettenkapitäns Giuseppe Roselli -
Lorenzini hat zwei Dampfer mit insgesamt 12 5 0 0
BRT . versenkt .

In die Sudabucht eingedrungen
Rom , 28 . März . ( Funkmeldung .) Der italienische Webr¬

machtbericht vom Freitag hat folgenden Wortlaut :
Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekauut :
An der griechischen Front Artillerietätigkeit .
Unsere Luftverbände haben im Sturzflug feindliche

Stellungen und Berpflegungslager bombardiert .

Mißbehagen über Roosevelts Kurs
( Eigener DrabtberiLt unserer Berliner Schriktleitung . )

und stellten fest , daß der Sväbwagen zerschosien war . Es war
der gleiche , den deutsche Panzerläger bei dem Vorstoß vor
wenigen Tagen vernichtet batten . Neben dem Panzerwagen
stand ein Kilometerstein : Agbaila 1 Kilometer . Sie waren
also dicht vor dem Fort . Und noch eine Entdeckung
machten die Männer . Telefonleitungen waren an der Straße
gelegt — die Briten konnten also nicht allzu weit sein .

Die Kradschützen marschierten weiter , d . b . sie marschierten
nicht , sie schlichen . Immer noch waren sie dicht am Meer . Nun
tauchten über den Dünen dunkle Mauern auf . Zinnen und
Schießscharten zeichneten sich gegen den Himmel ab : das
Fort .

Die nächsten Minuten waren nichts anderes als Lauschen
und Sväben . Dann schlichen sich die Kradschützen geduckt gegen
das Bollwerk vor . Kein Schust fiel , nichts regte sich . Die
ersten schwangen sich über die Mauer . Was sie laben , war

Verdunkelte Stadt
Breit in den Straßen wogt blauschwarze Nacht .
Nur droben mattgezackt die Dächer heben
Vom Himmel sich wie körperloses Schweben .
Und tief im Finstern unsichtbar gemacht ,
Zerfließend Schattenspiel , huscht auch das Leben .
Du spürst Bewegungen und erkennst es nicht .
Lichtfunken nur , gluhn die Laternenaugen .
Und wenn ein greller Strahl durchs Dunkel bricht ,
Schließt hinter ihm die Schwärze zäh und dicht ,
Den letzten Glanz verlöschend einzusaugen .
Unwirklich scheint die schlafversunkene Stadt
Mit ihrer Häuser schweigenden Kulissen ,
Mit Schritt und Hall , zerwehend fortgerislen .
Kein Fenster brennt , das sie entzündet hat
Zu gutem , nachtgeborgnem Heimatwisien .
Und doch ist Leuchten weit im Rund entfacht
Von hellen Stuben , nur der Sicht verrammelt ,
Lichtwärme , traut und heimisch in der Nacht ,
Die fierten tiefer noch verbunden macht
Und blutnah der Gemeinschaft Kräfte sammelt .

               Heinrich Lei » .

* 3m sinfonischen Abend de » Städtischen Kurorchesters am
Samstag , 29 . März , das unter der Leitung von Dr . Meißner
stattfinden wird , kommen neben klasiischen Werken ( Kleine Nacht ,
musik " von SB. A . Mozart und einer Haydnsinfonie ) und einer
Komposition von Paul Eraener zwei Sätze des einheimischen
Tonsetzeis Curt v . Eorrissen zur Aufführung : eine kleine
„ Elegie

" für Streicher und Klarinette ( Kammermusiker Wölfer )
aus op . 13 ( zum ersten Male ) und „ Larghetto " ( Tröstung ) für
Kammerorchester aus der „Kufsteiner Musik

"
( op . 9 ) .

Der 2 - Typ ist beweglich , lebhaft , wandlungsfähig : hat
eine ausgesprochene Fähigkeit zur Synthese , hat Schwung , Wage¬
mut und Phantasie — beim genialen Führer sich steigernd bis

zur eigentlichen schöpferischen Gestaltungskraft . Wahrend der
A -Typ mit seinen Kräften haushält , verbraucht sich der 8 -Typ
leicht , da er sich in seiner Begeisterung für alles Neue zu viel
Arbeit aufbürdet und sich zu stark ausgibt . Im wissenschaftlichen
Leben ist er der Ideenreiche , Jntensivhandelnde . der kombinierend

zur rechten Zeit das Wesentliche erkennt , die Probleme stellt und

Richtlinien angibt . Der S -Typ faßt seine Entschlüsie sehr rasch ,
ohne lange die Folgen zu bedenken .

Im körperlichen sehen wir die schnelle Reaktionsfähigkeit des
S -Typs in der stürmischen Antwort der Natur bei akuten Krank .

Seiten ; hohen Temperaturen , starke Schweißausbrüche , Drusen -

schwellungen , Durchfälle usw . Häufig tritt der ihnen schon bei

geringen Infekten eine vergrößerte Milz aus . Im Sport liegen
dem L -Typ die Sportarten , die nur kurzdauernde , aber intensive
Leistungen verlangen . Er sollte seinen Urlaub in mehreren kurz¬
dauernden Perioden nehmen , da er sich schnell erholt , aber ebenso
schnell wieder verbraucht . An Krankheiten kommen bei dem
S -Typ vor allem Rheumatismus , Eicht , Kreislaufkr - nkheiten .
Diabetes , Fettsucht , spatische Asthma , Polypofis und andere

Erkrankungen vor .
Für unser Thema ^ lmweltwechsel als Erholungsfattor

" erhebt
sich nun die Frage : „Welche Personen und wie lange sollen sie

zur Erholung geschickt werden ? "
Maßgebend für die Beantwortung

des ersten Teiles der Frage ist zunächst der vorliegende Körper -
- ■ — - • - -v ’ ■ t —v . . . erheben , so müssen wir

ein unbesetzter Beobachtungsturm im Innenhof . Sandsäcke und
die Zeichen der Derlasienheit : unzählige Konservenbüchsen
zeugten davon , daß hier die Engländer waren . Auch in den
umstehenden Wohnhäusern waren keine Menschen .

Noch vor Morgengrauen wurden diese Beobachtungen
nach hinten gemeldet und Panzer und leichte Flakartillerie
setzten ihren Marsch fort . Erst als es begann , bell zu werden
und der frühe Morgen grau über der Wüste dämmerte , erwies
sich , daß die Engländer sich noch nicht völlig zurück¬
gezogen batten . Auf der Straße westlich des Forts
wurden zurückgehende Lastkraftwagen beobachtte und ein
Panzerspähwagen und ein Pakgeschütz eröffneten das yeuer
auf das Fort . Die Kradschützen brauchten es nicht lange zu
erwidern . Deutsche Panzerspähwagen , die sämtliche Zufahrts¬
wege zu Aghaila gesperrt batten , stießen von Süden her vor .
In einer mächtigen Sandwolke rückten die näher : aber sie
brauchten nicht mehr einzugreifen , der Engländer wendete
sofortundsuchtcdasWeite .

Kurze Zeit daraus aber donnerten schwere deutsche Pamer
heran . Leichte Flakartilleriegeschütze übernahmen die Siche¬
rung . und die ersten Strahlen der Sonne sahen die deutsche
Flagge über dem Fort . ö

Kriegsberichter Gert Schulte .

* Zweierlei Maß . Der italienische Dramatiker Giannino
Traoersi , der durch seine scharf satirischen Schilderungen der Eesell -
schaf : bekannt geworden ist , zeigt sich auch im Leben als ein
witziger und boshafter Herr , von dem viele Geschichten erzählt
werden . Einmal fragte ihn eine Dame , die es ihm sehr übel
nahm , daß er die elegante Gesellschaft , zu der er doch selber
gehörte , mit so bitterer Satire darstellte : „Möchten Sie mit nicht
etwas erklären ? "

„Aber gern .
“

„Wie kommt es nur , daß Sie in' - ' - *“
;en erscheinen und dann

Der OKW . - Bericht von heute

Berlin . 28 . März . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :

Die Luftwaffe setzte auch gestern den Kampf gegen
die britische Schiff abrtfort . i «

An der Südwestküste von Wales griffen drei Kampf¬

flugzeuge einen stark gesicherten feindlichen E « leitrug
an . Sie versenkten drei Frachter mit zusammen 1. 5 00 0 BRT .
Bier weitere Schiffe dieses Geleitzuges sowie ein fünftes im

gleichen Seegebiet angegriffenes Schiff wurden durch Bomben¬
treffer beschädigt . , . , . . ,

Aufklärungsflugzeuge bekämpften bei Tage Hafeneinrich¬
tungen . Fabrik - und Bahnanlagen in mehreren südenglischen
Städten erfolgreich mit Bomben .

Der Feind flog in der Nacht mit sch w ach e n K r a f t e n

nach Westdeutschland ein . 3n einigen . Orten ent -

standen durch Svreng - und Brandbomben Schaden nur an
Wohnhäusern . Einige Zivilpersonen wurden getötet und

Bei den erfolgreichen Angriffen auf den Eeleitzug an der

Küste von Wales zeichnete sich Hauptmann Müller , der

die Einheit als Stellvertretender Eruvvenkommandmir führte ,
besonders aus . 2m Tiefangriff vernichtete er allein drei

^ " "
Der ^ m

^
Webrmachtbericht vomi 27 . Man erwähnte An¬

griff auf ein Werk der britischen Flugzeug - Rustunasindustrie
wurde von einem einzelnen Kampfflugzeug , n kühnem Tief¬

setzte , sehr wohl ist , zeigt ein Artikel der „ Saturday Evening

Post
"

, in dem unter der Überschrift „ Dem Unbekannten ent --

aegen
" die amerikanische Außenpolitik behandelt wird . Der

Artikel stellt u . a . fest , daß die Geschichte , die mit der Unab¬

hängigkeitserklärung begonnen habe , jetzt zu Ende gshe .

„ Wir haben damit mit unserer Beraangenheit

gebrochen , haben unsere Neue Welt , unsere „ Splendid

Isolation
"

, unsere geographischen Vorteile von 3 : 1 gegen
alle Angriffe weggeworfen und unsere eigene politische

Religion . Es gibt keine Neue Welt mehr und keine Alte .
Nur noch eine Welt , in der das amerikanische Volk eine

Rolle übernommen hat . die es erst fennenlernen wird , je
weiter es geht . Es gibt keine Monroe -Doktrin mehr , an

ihrer Stelle steht ein amerikanische rJnternatio -

nalismus , von dem wir noch nicht wissen , was er be¬

deutet . Von jetzt an gibt es für uns keinen fremden Krieg ,
vorausgesetzt , daß ein Angreifer da ist . Er vernichtet eine

Demokratie , die gerettet , oder ein Gebiet der Freiheit , das

verteidigt werden muß ." Das Blatt zählt die vielen Ver¬

sprechen Roosevelts auf , nicht in den Krieg zu gehen . Jetzt
aber stehe das Volk plötzlich der Tatsache gegenüber , daß es
eine unbegrenzte Verantwortung moralischer ,
physischer und finanzieller Art für den Ausgang eines

Krieges auf drei Kontinenten übernommen habe , für das

Weiterbestehen des britischen Empires , für die völlige Ver¬

nichtung Hitlers . Alles dies würde dieerste amerika¬

nische Niederlage bedeuten . Hierher sei das Land

gekommen , nicht durch den Willen des Volkes , sondern der

Regierung . Dieser Artikel läßt das Mißbehagen über den

außenpolitischen Kurs Roosevelts deutlich erkennen . Seine

Schlußbemerkung beleuchtet zugleich die Methoden der

amerikanischen „ Diplomatie
"

.

sie auf einen Rei ^ ansprechen . Im Sportleben sehen wir im
A -Typ vor allem den Langstreckenläufer . An Krankheiten kommen
bei ihm besonders Tuberkulose , Gärungsdyspepsie , Magen -Darm -

senkung , Ozäna , katarrhalisches Asthma n . a . m . vor .

Ganz entgegengesetzte Eigenschaften als dieser A -$ pn hat der
S -Typ . Dem „Erdenken " des A -Typs steht das „ Erleben des
S -Typs gegenüber .

as . Berlin , 28 . März . Der amerikanische Oberst Dono -

e an , der im Auftrage Roosevelts einige Länder des euro¬

päischen Südostens bereist hat und dann als amerikanischer
Beobachter in England weilte , hat in einer Rundfunk¬
rede , die der amerikanische Marineminister Knox ein¬
leitend als einen nichtamtlichen Bericht bezeichnete , über

seine Eindrücke in der Alten Welt gesprochen . Er hat sich
dann vor allem dem Rooseveltschen Pacht - und Leihgesetz An¬
gewandt und hat hierbei das immerhin bemerkenswerte Ein¬

geständnis gemacht , daß dieses Gesetz zweierlei bedeute , was
als Kriegshandlung angesehen werden könnte . Das sei ein¬
mal die Erlaubnis des Baues von Kriegsschiffen
für Großbritannien auf amerikanischen Werften und

zum anderen die Möglichkeit , Reparaturen bri¬

tischer Kriegsschiffe auf amerikanischen Werften

vorzunehmen . Selbstverständlich verteidigte Donovan als

getreuer Gefolgsmann Roosevelts das Englandhilse - Gesetz ,
wobei er auf die alten amerikanischen Agitationslügen

zurückgreift , daß Deutschland die Welt beherrschen . wolle .
Eine Niederlage Englands , so erklärte er deshalb , bedeute

eine Bedrohung Amerikas . Er fügte dann zur Beruhigung
der Amerikaner hinzu , daß England nicht geschlagen werden

würde . Jede Woche bessere sich die Situation Englands ,
worauf freilich auch Donovan die Einschränkung machte ,

„ aber dieses Jahr ist ein Jahr der Schwierigkeiten
und Gefahren

“
. Im ganzen hat die Rede Donovans

keine neuen Erkenntnisse gebracht , int wesentlichen war sie

eine Wiederholung der alten verlogenen amerikanischen

Agitationsphrasen .

Daß aber keineswegs allen Amerikanern bei dieser

Politik Roosevelts , für die Donovan sich so nachdrücklich ein -

Umweltwechsel als Lrholungssaktor
Wann und wie lange solle » wir Urlaub nehmen ? — Die richtige

Wahl entscheidend !

Don Pros . H . Lampert , Frankfurt a . M ./Bad Homburg v . d . H .

Die Gestaltung der Erholunzssürsorge der Gesunden wird

eine der dringlichsten Aufgaben nach siegreich beendetem Kriege
sein . Es gilt , durch eine die Konstitution , das heißt die Reaktions -

bereitfchaft des Körpers berücksichtigende Erholung , alle

Schädigungen der Umwelt , besonders die gesundheltfchadigenden
Einflüsse der Gewohnheiten und des Berufes , wieder aus¬

zumerzen . Zur Beurteilung der Verhältnisie ist es günstig , wenn
wir zum Beispiel die Reaktionsgeschwindigkeit des Organismus
auf äußere oder innere Reize als Einteilungsprinzip | ut die

Konstitutionstypen wählen .

Hierbei ergeben sich bei einer Einteilung der Menschen zwei
Gruppen . Wichtig ist vor allem die Erkenntnis , daß es zene beiden

Reaktionstypen , die ganz verschieden auf Uniioelternflusse
reagieren , in ihrer Reinheit unter den Menschen überhaupt nicht
gibt

"
, vielmehr sind alle Menschen Mischungen beider Reaktrons -

typen , wobei der eine mit der Mehrzahl seiner Eigenschaften
mehr zu diesem , nennen wir ihn A -Typ und der andere mehr zu
jenem Reaktionstyp , nennen wir ihn B -Typ , neigt .

Das wesentliche Unterscheidungsmerkmal beider Reaktions¬

typen ist ihre verschieden starke „Reattionsgeschwindigkelt
" .

Der A - Typ ist der ruhige , sachliche , oft zu Pedanterie
neigende Mensch . Er hat eine besondere Liebe für streng logischen
Aufbau , für das rein Formale . Er ist ein scharfer Kritiker . Der

A -Typ ist vorwiegend Verstandes - und Pflichtmensch , vorsichtig ,

streng konsequent , sehr oft schroff , dabei häufig ruhig und

bescheiden . In den Reihen der A - Typen finden sich sehr viele

reine Mathematiker , Philosophen , Systematiker und Metaphysiker .
Die „Gefahren

" dieser Temperamentslage sind Starrsinn , Unduld¬

samkeit und Fanatismus .
Die Reaktionsweis « des A -Typs tn körperlicher Hinsicht

erkennen wir am deutlichsten bei einer akuten Erkrankung , weiten

zeigt das Fieberthermometer in den ersten Tagen hohe Grade an .
Nur langsam wird bei einem Insekt der Zustand schlimmer oder

wieder Befiel . Die Reaktionen treten beim ausgeprägten A -Typ

nicht stürmisch auf . der Heilungsverlauf entspricht mehr einer

Geraden . Man findet unter diesen Menschen die Btndegewebs -

schwaden mit Senkfüßen oder Eingeweidesenkung , die allerdings

häufig chronischen Reizen gegenüber lange widerstandsfähig sind .
Sind sie aber einmal schwer erkrankt und folgt nicht der Tod , so
dauert eine Erholung recht lange . Sie sollten tn gefunben Tagen ,
und darauf kommen wir später noch zu sprechen , ihren Jahres -

urlaub möglichst aus einmal nehmen , da sie lange brauchen , bis

Englische Flugzeuge habeq einige italienisch « Stutzpunkte
iw Ägäischen Meer bombardiert . Einige Bersonen wurden
verwundet .

Nach sechs Wochen ununterbrochener blutiger Kämpfe
haben feindliche Truppen Keren besetzt . Die SÄlacht
gebt in der uuwittelbaren Umgebung weiter .

3m Harrar - Eebiet haben unsere Truppe » die Stadt
Harrar geräumt , um ihre Bombardierung zu vermei¬
den . Unsere Bomberverbände haben zahlreiche feindliche
Kraftwaaen im Osten der Stadt mit MG .- Feuer und Splitter¬
bomben belegt .

unseren Salons und zu unseren (Empfängt ,
mit uns Damen von einer fo feinen Liebenswürdigkeit sind , daß
Sie aber , wenn Sie Ihre Schauspiele schreiben , uns mit so viel
Sarkasmus schlecht behandeln ?" Traoersi blieb teilten Augenblick
die Antwort schuldig : „Was wollen Sie , Marchesa ? Im Leben
ist es erlaubt zu lügen — in der Kunst nicht !"
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Bade :
Dominik :
Metall .

Aus der Technik
Gloria über der Welt . Dominik : Atomgewicht 500 ,
Kautschuk , Schenzingcr : Anilin , Sckenzinger :

Reisen — Fahrten — Abenteuer
Eagern : Das Erenzerbu » , Haensel : Kampf ums Matter -

bl >rn , § >orn : Meere und Matrosen , Müllen : Die Männer
von Aran , Voigt : Der südafrikanische Lederstrumpf . Faber :
Unter Eskimos und Walfischfängern . Schmidt : Kapitäne
berichten , Schmidt : Schiffe und Schicksale . Moltke : Gegen
den Wind : Bitt : Ein Mann , ein Boot , ein fernes Land .
Düutert : Aur Walfrschfang und Robbenjagd . Bertram : Der
Flug in die Hölle . Rittlinger : Faltboot stößt vor , Mazzotti :
Das Buch vom Matterhorn , Fischer : Menschen und Tiere in
Sudwestafrika . . Schulz - Kampfhenkel : 2m afrikanischen
Dschungel , Zwilling : Unvergessenes Kamerum , Hauer :
Kumbuke . Mattenklodt : Verlorene Heimat , Lettow -Vorbeck :
veia Safari, . Haslund - Ebristensen , Jabonah : Abenteuer in
der . Mongolei , Hedin : Die Flucht des Großen Pferdes ,
§ c6afer : Dach der Erde ^ Bechtold : Deutsche am Nanga
Parbat , Raswan : Im Land der schwarzen Zelte , Belfer :
Australien kreuz und auer . Wurmbrand : Herren der Wild -
nis , Tollen : Kampf um die Wildnis , Herdemerten ,
^ aninguaq : Das Erönlandbuch der Hermann - Eöring -
Ctiftung .

— Mr gedenken am 28 . Mar, : des 1472 in Florenz ge -
borenen italienischen Malers B a c c .i o della Porta , der
Nch seit seinem Eintritt in den Dominikanerorden Fra
f, “ rtolomm e o nannte . gestorben 31 . Oktober 1517 . —

n,ttr ^ Lr2t ^ 6l,no N a f fael Santi , der volkstümlichste
gefeiertste Maler Italiens , geboren , gestorben 6 . April

10.20 äu Rom . — 1749 wurde in Beaumont en Auge Pierre
Simon Gras Laplace geboren , gestorben 5 . März 1827
zu Paris , ^ n einem 1796 erschienenen Buche veröffentlicht
" feine in . gleichem Sinne schon von Kant aufgestellte
Hypothese über die Entstehung des Planetensystems . Die
Mathematik verdankt ihm die Theorie der Kugelfunktionen ,des . Potentials und eine gründliche Entwicklung der Wahr -
scheinlichkertsrechnung . — 1884 wurde durch Dr . Karl
Peters die deutsche Kolonialgesellschaft gegründet . —
4501 zwei Jahren zog General Franco in Madrid ein .Damit war der rm Juli 1937 begonnene Bürgerkrieg be¬
endet .

— Die Bersorgungslage . Der Bedarf an Milch . Milch -
Meugnlssen . Ölen und Fetten war weiterhin in ausreichendem
Maße gedeckt .. In den nächsten -r.agen werden zwei Züge
spanischer Apfelsinen verteilt . An Mein sind nur noch ge -

Mengen am Markt . An der befriedigenden Markt -
oeschlckung mit Gemüse hat sich gegenüber der Vorwoche nichts
geändert . Das Kartoffelgeschaft war • recht rege . Eaat -

Schaffende sammeln —

Schaffende geben !
Aufruf Dr . Leys zur letzten Straßeusammluna

^ . „ . dreichsleiter Dr . Lev erläßt anläßlich der letzten Reichs -
»S " fur bas zweite Kr,egs -WSW . nachstehenden

alle Schaffenden Arbeiter und Unter «nehmet , den Appell , sich 6et der letzten Reichsstraßenkamm -
IVna iur das zweite Kr,eas - Winterhilfswerk unserer Soldaten ,
an -ViE-ber marschieren und neue Siegean ihre «rahnen heften , würdig zu zeigen .

„
" warte , daß die Deutsche Arbeitsfront au » bei" efer , Aktion rote stets , io auch heute ihre Pflicht tut .

NEi ? ^ Är! ÄÜ kmmcln — Schaffende geben und beweise »« Milt unseren Feinden . wie unzertrennlich Arbeiter und
lm national,oztalist,s » en Deutschland zusmnmew

geboren .
marschieren wir Front und Heimat , in einer

» k ° m v f e r r k ch e n E n t s ch l o s s e n h e i t bis
zum endgültigen Sieg über umere Feinde

Heil Hitler !
aej . : Dr . Robert L e y .

Untrennbare
Einheit von Wehrmacht und Bott

Stolzes Ergebnis
des „ Tages der Wehrmacht 1841 "

n -
° r Wehrrnacht 1941 " hat im Gebiet

Der Kommandantur Mainz - Wiesbaden das stolze Er -
gednis von

rund 320 000 Reichsmark
" bracht . Das sind rund 170 000 Reichsmark mehr als im
Xforiahr .

§ as Ergebnis ist der Beweis der untrennbaren Einheit
von Front , und He,wat . Wehrmacht und Volk . Ich danke allen ,die an meiern gewaltigen Erfolg mitaearbeitet haben

Mein be,anderer Dank und meine Anerkennuna gelten den
Herrn Kommandeuren . Offizieren . Unteronineren und Mann -
Fmgften der Truppe , den Herren Dienststellenleitern , ihren
Mitarbeitern am Schreibtisch und der Werkstatt , den Ob¬
männern . Sammlerinnen und Sammlern der DAF . Amt Heer
und der Luftwaffe , des RSKOV .. des NS .-Reichskrieger -

' bundes und des Roten Kreuzes , die alle soldatisch vorbildlichund uneigennützig sich restlos tn den Dienst der guten Sache
gettettt baden .

qn ^
M ° t "

^
Dank auch den . Kreisamtsleitungen der RSB . von

Mainz , und Wiesbaden für ihre Unterstützung .
Nttbt zuletzt mlt me,n fienlirfritcr Dank der Bevölkerung

n ! - W ^ Maniz unü Wiesbaden einschl . Umgebung , die trotz
Des ickleckten Wetters , ine Veranstaltungen besuchte , damit
rbre Verbundenheit mit ihren Soldaten eindeutig bekundete
um » dem Tag der Wehrmacht den großen Erfolg erst er .
moflittnic .

und marschieren Front und . Heimat .
dkÜllck̂ Ls "stLh? fte Äkünst " - " CU,Ct Sufiruns

Heil Hitler !
_ , aez . : Meyer ,
Generalmajor und Kommandant .

Am Seil vom Stabeler Much , Soringenschmid : Ein Tiroler
geht nicht unter , Steguweit : Ihr vielgeliebten Schätze .
Tboma : Lausbubengeschichten und Tante Frieda . Welk : Die
veiden von Kummerow , Wendt : Sommergäste auf Sophien -
lust .

Tiererzählungen

^ . .. .^ brhart - Dachau : Das sterbende Moor , Lehmann : Hengst
Mastoso Austria . Löns : Mümmelmann . Löns : Aus Forst
und tflur , Strohmeyer : Rund um meine Jagdhütte . Zedt -
witz : Vergwild . Berg : Mit den Zugvögeln nach Afrika .
Burkart : Der Reihenjäger vom Gran Chaco . Witting : Der
Fechter .

Es gilt noch einmal
Sonderveranstaltungen zur Reichsstraßensammlung der DAF .

Wenn am morgigen Samstag und Sonntag die Männer
und Frauen der DAF . unter dem Motto . .Schaffende
s a m m ein — Schaffende geben " die schön geratenen
Abzeichen , die zugleich in die Kunde von unseren Heilkräutern
einiuhren . verkaufen , dann werden wir noch einmal bei
dieser letzten Reichsstraßensammlung des zweiten Kriegs -
WHW . beweisen , daß wir gewillt find . Opfer zu Bringen , Wir
werden nickt nur mehrere dieser Abzeichen , oder noch besser ,
die ganze « erie erwerben , sondern auch als Teilnehmer oder
Zuickauer bei den Sonderveranstaltungen zugegen sein . Die
Straßensammlung wird am verschiedenen Plätzen von
Stand ko nzerten umrahmt . Hochbetrieb wird auf dem
Lursenplatz herrschen . Hier spielt nicht nur die bekannt
gute Kapelle des Reicksarbeiisdienstes . hier ist au » Gelegen¬
heit geboten . fich im Bogenschießen zu üben . Ferner werden
verschiedene Wiesbadener Betriebssportgemeinschaften auf
Den Plan treten und n , a . ein Tauziehen - Turnier durchführen .
Das Sportamt der RSE . . .Kraft durch F re icke " hat für wei -
tete Überraschungen gesorgt . Die sportbegeisterten Wies¬
badener werden sich am Samstag ab 16 Uhr auf bem Luisen -
ntafe ctnftnben . Auch am Sonntag in der Zeit von 11 bis
12 Uhr konzertiert auf dem Mauritiusplatz ein Musikkorps der
Wehrmacht . Kein Wiesbadener ieble bei diesen Ver¬
anstaltungen . p

kartofseln treffen täglich in großen Mengen em . Die Qualität
, st im Durchschnitt Ält . Die Auftriebe auf den Diebmärkten
und Verteilungsstellen wickelten sich m der gleichen Weise wie
in den letzten Wochen ab . Es waren nirgends irgendwelche
Zuschüsse notwendig . Die Auftriebe waren reichlich . Die
Qualitäten sind durchweg als befriedigend $u bezeichnen .

_
— Aus dem alten Wiesbaden . Vor 86 Jahren brachte

das ..Wiesbadener Tagblatt öfters Anzeigen wie die fol¬
gende : ..Unterzeichnete kommt zweimal wöchentlich . Diens¬
tags und Freitags , hierher und ist im Grünen Wald zu
treten und verspricht prompte und billige Bedienung . Frau
Brey . Idsteiner Botin .

"

— Beurlaubungen der Frauen dienstverpflichteter
Manner . Verheirateten Gefolgschaftsangehörigen . die nach
auswärts dienstverpflichtet find und von ihren Familien ge¬
trennt leben , soll während ihres tariflichen Urlaubs ein
iramilienleben ermöglicht werden . Nach einem Erlaß des
Reichsarbeitsministers ist . soweit ihre Ehefrauen selbst werk¬
tätig ßnd dafür zu sorgen , daß ihr tariflicher Urlaub mög¬
lichst mit dem des Mannes zeitlich zusammenfällt .

— Unfälle . Ein jugendlicher Radfahrer kam zu Fall und
zog sich , erhebliche Knieverletzungen zu . — In der Langaass «
fiel eine drau von der Leiter und erlitt innere Ver¬
letzungen . , — In der Moritzstraße ruttote ein Bote so unglück¬
lich auf einer Flurtrevve aus . daß er sich einen Unterschenkel¬
bruch zuzog .

— Verkehrsunfall . Am Donnerstag gegen 13 .50 Uhr
kam es auf der Kreuzung Schiersteiner und Waldstraße zu
einem Verkehrsunfall zwischen einem Omnibus und einem
Lastkraftwagen nut Anhänger . An beiden Fahrzeugen ent¬
stand Sachschaden . Personen wurden nicht verletzt . Die
schuld trifft den wahrer des Omnibusses , da er beim Ein¬
biegen aus dem Stand na » links den Wechsel der Fahrt¬
richtung nicht rechtzeitig anzeigte und den Anhänger des
vorbelfabrenden Lastkraftwagens anfuhr .

— Wiesbadener Biehhosmarktbericht vom 27 . März . Für
50 Kilogramm Lebendgewicht in RM : Ochsen : a ) 44,5 — 46,5 .
b ) 39,5 — 42,5 ; Bullen : a ) 43 - 44,5 . M 39,5 — 40,5 , c ) 35,5 ; Kühe -
a ) 41,5 — 44,5 , b ) 37 — 40,5 , c ) 26 - 34,5 , d ) 15 — 25 ; Färsen : a ) 44
dis 45,5 , b ) 40,5 , c ) 36 , Kälber : a ) 59 . b ) 53 - 59 , c ) 43 — 50 ,
d ) 22 — 40 ; Schweine : a ) 57 , b ) 1 . 57,5 , b ) 2 . 56,5 , e ) 54,5 . dl 51,5 ,
e ) 49,5 , i ) 1. 57,5 ; Hammel : c ) 44 ; Schafe : a ) 44, b ) 40 , c ) 22 —30

Bücher führen durch die Welt

Answahlliste guter Bucher für Soldatenbüchereien
m .* )

„ . Wir beschließen , heute die Auswahlliste guter Bücheru ' rd . wrr hoffen, , daß viele Leser das richtige Buch finden
f,OtmltkUnnrreJt Soldaten eine Freude zu bereiten .Avir stellen folgende Autoren vor :

Die Meister
Carossa : Führung und Geleit ,Die Weißkopie Grimm : Südafrikanische Novellen .

Sin * « £ err Kolbenhener : Meister Joachim Pause -
wang . Meyer : Jurg Jenatsch . Miegel : Die Fahrt der sieben

brJÄJra.
<x6^ = ^ omk der Sperlingsgasse . Schäfer :

ME ° en Scholz : Die Pflicht Strauß : Der nackte Mann .Stifter . Erzählungen . Waggerl : Brot .

Heitere Bücher
Das . Probejahr . Beste : Das Land der Zwerge .Brustgk . . Eustachius Hlderklmg . Fechter : Die Fahrt nachder Ahnfrau , Heimeran : Unfreiwilliger Humor , Kutzleb '

Morgenluft in Schilda , Lange : Steputat u . Co . . Löns Der
Meckmagige Meyer . Matscher : Das Spiel auf der Tenne .Menbofer : Bauernbub . Menhofer : Bauerndoktor . Nelissen -
vaken . Herrn Schmidt sein Dackel „ Haidier "

. Neliffen - Haken -
Der freche Dackel Haidier

" aus der Stierstraße . Schmitt :
n?er8r *

a ? e5 Felberbauern erstes Ebejabr .ee
<ro -̂ uIuenäit6 ' Schröder : Der lachende

Hammer , Schroder : Manner und Herzen , Soringenschmid :
* ) Siehe „ Wiesbadener Tagblatt " vom 26 . u . 27 . 3 . 1941 .

Die Welt der Frau

Einer jungen Dichterin

Meist ist es Jo : man redet oder schreibt über Dinge , die
ttata baburÄ klaren , d . h . st» und anderen näher bringen
mochte , die man andern oder Verbestern oder ins rechte Licht
stellen will , indem man ste mit Worten aufblättert . Über
das Dickten aber ist wenig zu sagen oder do » auch so viel .
bat >. es . vielleicht das Beste wäre , zu schweigen , so paradox das
auch klingt — Dichter selbst , als die Berufensten , die aus der
inneren Schau zur Kraft der Gestaltung kommen , haben immer
wieder dazu Stellung genommen , und ihre beichtenden Worte
stnd immer Aufschluß .und Bereicherung für uns . eine Wunder¬
welt . wenn z B . ein Dinding von der ..Werkstatt des
Dichters sprach oder ein Rilke über das Dickten schlechthin .
3 bj e u hat einmal , geschrieben : . .Dickten heißt . Gerichtstag
halten über sich selbst . Das ist ein guter , kühner , aber auch
schwerwiegender Gedanke , der in seiner Eindeutigkeit fast
etwas . Erschreckendes hat . Er berührt jedoch im Heilten nur
ok . die er überhaupt anoeht : was wissen die anderen vom
Werden und Kämpfen eines Dichters ! Sie nehmen
weien und Sein , aus den Sdwptungen . die ergibt , und ahnen
Abgrunde , und Hohen aus den Worten der Erschütterung , die
dahin itromen .

. Du iunae Dichterin ., weißt du . daß dein Wea sckwer sein
wird , den du gehen willst , ia gehen mußt ? Mutztest du ihn
nicht geben , wäre alles nichts weiter als eine Kunstfertigkeit ,
gute Reime zu rinden , schönklingende Worte zu formen . Man
kann nicht sagen : ick werde Dichter . Man ist es oder man
tft es nicht . Nicht in dein Wollen ist dies gelegt , au » nicht
einmal tn dein Muhen und Arbeiten sondern ganz einfach
aus dir kommt es ^ als Berufung und Gnade , es ist
deine Aufgabe ! Was heute no » toroärmerii » oder tragisch ,
ohne Mag und Grenzen scheint , himmelstürmend und erd -

WetzeiMischbrot auf Wunsch ..des Verbrauchers absegeben wer¬
den . Die Reise - und Gaststattenmarken für Brot berechtigen
lum Bezüge von Roggen - und Weizenerzeugnissen . Eine Aus¬
weitung des Umtausches vom Brotkarten in Reisemarken soll
.tedoch verhindert werden . Die Urlaubskarten gelten ebenfalls
sowohl zum Bezüge von Roggen - als au » von Weizenerzeug -
nifsen .

lluveränderte Zuteilungen

„ Im übrigen bringen die neuen Lebensmittelkarten un¬
veränderte Rationen . Die Sonderzuteilung von Kunsthonig
fallt fort . Letztmalig wird in der 22 . Zuteilungsperiode eine
Sonderzuteilung von 125 Gramm Reis verteilt . Butter¬
schmalz wird nicht inehr ausaegeben . Zum Ausgleich wird
die Butter - und Margarine -Ration der Normalverbraucher
um je 62 .5 Gramm erhöht . Kinder und Jugendliche erhalten
wieder wie vor der Butterschmalzausgabe statt der 100 Gramm
Sutten » maU .125 Gramm Butter . Die Eesamtfettmenge
blelbi mithin in jedem Falle die gleiche wie bisher Die
Butterrstlon der Kinder von 3 bis 6 und von 6 bis 14 Jahren
Betragt 750 Gramm je Zuteilungsveriode . Die Abgabe er -
lolgt aur vier Einzelabicknitte . von denen zwei über je
125 Gramm und zwei über je 250 Gramm Butter taufen Um
nrsbeiondere den kinderreichen Familien Gelegenheit zu geben ,
den Einkauf der Butter gleickmamg auf die Zuteilungsveriode
ju verteilen , gelten bei der Reicksfettkarte für Kinder von
3 ms 6 / ähren die Abschnitte über 250 Gramm für die erste
und dritte Woche , fur Kinder von 6 bis 14 Jahren dagegen
für die zweite und vierte Woche . Schließlich ist no » von
unterenc öaB zur Erleichterung Der Warenabgabe bei den
Brotoerteilern die über ic 100 Gramm Brot taufenden Ab -
schnitte der RelLsbrotkarten für Kinder künftig für Die ganze
Zuteilungsveriode gelten . Damit haben in Zukunft alle
Brtakartenabickniite über 100 Gramm . 50 Gramm und
10 Gramm wahrend der ganzen Zuteilungsveriode Gültigkeit .

„ B - Aufdruck und berechtigen nach wie vor in vollem Umfang
jum Bezug von Roggen - ober Weizenerzeugnissen na » Wahl
des Verbrauchers . Die Brothersteller und Brotverteiler
werden verpflicktet , in den Verkaufsstellen anzuzeigen . in
wel » ern Verhältnis Roggen - und Weizenerzeugnisse im Misch¬
brot enthalten sind und demgemäß gekennzeichnete Brot -
kartenabscknltte abgegeben werden müssen . Aus nicht gekenn¬
zeichnete Abichnltte . kann selbstverständlich stets Roggen - und
WelzeiMlschbrot aur Wunsch . des Verbrauchers abgegebei
den . Die Reise - und Gaitstättenmarken für Brot beiei

Neugestaltung der Brotkarten
Einteilung in vier Zonen , Wiesbaden gehört zur Zone I

. Die neuen Lebensmittelkarten für die 22 . Zuteilungs -
hertoDe bringen als wichtige Neuerung eine Änderung
ber äßar en a bgabe auf d .ie Reichsörotkarten .
Der Verbrauch an W e i z e n e r » e u g n i s s e n ist seit Krieas -
he .ginn gegenüber Der Vorkriegszeit erheblich angewachsen . Da -
Mt . durch eine derartige Verbrauchssteigerung die vorhandenen
Welzenbe t̂ande nicht stärker als geplant in Anspruch genom¬
men werben . ist es notwendig , durch entsprechende Gestaltung
der Brotkarten eine stärkere Ausweitung des Weizenverzehrs
zu verhindern . Die auf die Brotkarten ausgegebenen Gesamt -
rationen an Brot und Mehl bieiben unverändert .

In Anlehnung an die Verrehrsaewohnheiten der Vor¬
kriegszeit wird jedoch das Reichsgebiet zum Zwecke der Ber -
brau » slenfung in vier Zonen mit einem unterschiedlich fest¬
gesetzten Verbrauchsverhaltnis von Roggen und Weizen ein «
geteilt . In der ersten Zone soll bet planmäßige Verbrauch
etwa 70 Teile Roggen und 30 Teile Weizen betragen . Für
die zweite Zone iit ein Verhältnis von etwa 55 Teilen Roggen
zu .45 Teilen Weizen , für die dritte Zone ein solches von 50
Veilen Roggen zu 50 -teilen Weizen vorgesehen , während das
vlanmaßige Verbraucksoerhältnis in Der vierten Zone 40
-teile Roggen und 60 Teile Weizen beträgt . Zu Zone I gehört
u , a . das Gebiet des Prooinzialernährungsamtes Hessen -
Nais .au . also auch Wiesbaden .

Die in den vier Zonen geltenden Verhäliniszahlen für
Roggen und Weizen bilden die Grundlage für die Umgestal¬
tung der Brotkarten . Diese Umgestaltung konnte sich darauf
beichranken . beiHmmte Ausschnitte der Brotkarten mit dem
Aufdruck „ R zu versehen , um so klarzustellen , daß sie nur
mm Bezüge von Roggenerzeugnissen berechtigen .
Am die mit einem , .R

“ gekennzeichneten Einzetabschnitte
dürfen nur Backwaren aus Roggenerzeugnissen und außer¬
dem Roggenmehl abgegeben werden , wenn die Abschnitte auch
zum Bemae von Mehl berechtigen . Aur die nicht besonders ge -
kenn ' eickneteii Abschnitte kann Der Verbraucher na » seiner
Wahl Backwaren aus Weizen - ober Roggenerzeugnissen und
gegebenenfalls Weizen - ober Roggenmehl beziehen . Die Ein -

grlabschnitte Der Reicksbrotkarte ..B
“

. Der Kuchenkarte , sowie
er Reicksbrotkarte für Kinder bis zu 6 Jahren haben keinen

innerer

.Darum wirrt bu einiam sein : und hellhörig und weit -
ncktlg . darum wirit bu durck viel eigenes Leid müssen um
fremde Schmerzen zu begreifen : darum mußt bu stark

'
als

Persönlichkeit werben , um dick bingeben und einfiiblen zu
können Denn wisse : — es dicktet aus dir . Du darfst nur
stillhalten und bescheiden werden . Adele P l ü s ch k e .

gebunden , glutrot vom allen Feuern dieses Lebens gebrannt ,
geht langsam durch Erfabninaen und Bitternisse zur Klärung
in d i e Form , die alles ist und gibt .

Dir bangt vor der Einsamkeit , und du weißt no » nicht ,
dan ste fruchtbar ist . Nicht jeder findet zu ihr . und der Weg
dahin fuhrt über lärmende Straßen und laute allgemeine
-lummelplatze . auf denen man oft gern verweilt . Aber das
bringt keinen Gewinn .

. Junge Dichterin , du bist Mädchen . Fran und Mutter zu¬
gleich . denn in dir wächst vielerlei Schicksal , bas bu durch¬
leben mußt , um es zu gestalten , um auszusagen vom Stan bet
Freude unb des Leids . Du mußt die vielen ungeweinten
Tranen - fühlen unb wirst den Sommerwind fingen hören , der
blühende Wiesenblumen erbeben läßt . Es schlägt in dir das
Herz ^ deines ganzen Geschlechtes mit allen Ängsten
und « ebnsMten . mit aller Not unb Segnung , mit den großen
Augenblicken unb der verzagten Stunden . So hast bu es
schwerer als andere und trägst die Verantwortung deiner
Bermung noch , wie eine Last , ehe Re dir zur heiligen Pflicht
und Freude wirb . Kunst , ist noch mehr als einfache Erfüllung
innerer Gebote . Dichten ist noch mehr als innere Schau . Finck
und Segen aus Generationen erbt st» durch deinen Herz¬
schlag in (Generationen hinein . Dn gehörst nicht dir . du bist
nur Instrument . Du kannst nie zum reinen unb klaren Quell
der spräche finden , ehe du nicht mit den Worten gerungen ,
um Gefühle unb Gebauten auszudrücken , um das was im
Erblicken vor . dir steht mit warben zu malen , an deren Glut
sich andere Serien entzünden . Du mußt es tagen können ,
wenn eine Mutter keine Worte findet beim Sterben ihres
Kindleins : d u weißt um Nächte ohne Schlaf , wenn wilde ober
traurige Gedanken alle Türen eines ruhelosen Frauenherzens
auntoRen : d u horst die Sprache der Tiere unb siebst vieles ,das hinter der Erscheinungsform der Dinge steht : du mußt
lieben . — ohne Ende . — denn aus der Liebe wachsen Blüten
in bas Licht .

Du bist noch jung und doch . älter als deine Alters -
genofitanen . Reifwerben schmerzt immer , wie körperliches
Wachien auch webe tut Selbst Gluck kann Tränen haben .UnD dennoch , die frühe Weihe , die du empfangen , erfüllt die
Stille deines Wesens mit dem Klingen heMchwingender
Glocken . Du must durch bas Leben gehen und alles Ge -
tateben tn di » btnetnnebmen um es wieder auszustrahlen
Das ist gerate nickt immer leicht . — aber schön

Freitag Verdunkelung von 19 .52 — 7 . 12 Uhr

Teile Ihnen hierdurch höflichst mit ,
daß ich bei sehr festem Husten
und starker Verschleimung , Ihr
Husta - Glycln mit sehr guten »
Erfolg angewandt habe . Bel mir
sowie bei meiner ganzen Familie
fehlt In keinem Hause mehr
Husta - Glycln . Jch kann es

allen Schwerkranken empfehlen , gex . Peter Herweg ,
Kfm . MeuB. PreuBenstr . S7, 27. 13. 33. Nehmen auch Sie
Husta - Glycln , Fl . 1 . — und 1 . 65 . Sparfl . 3 .2S

Wiesbaden : In allen Apotheken und Drogerien ; W . - Biebrich -
Drogerien Jung und Rupp ; W .- Dotzheim : Drogerien Kresse und
Romer ; W .- Kloppenheim : Drogerie Göbel ; W .- Schiersteln -
Drogerie Kramer ; Bad Schwalbach ; Drogerie Rosenkranz
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Wiesbadener Vororte Sport und SpielWirtschaftsteil

Pyramiden - Rätsel

500 Gramm 48 Pf . Ellenbogengasse KirchgasseInteressante Druckschrift L. 4 kostenlos

Altkath . Kirche , Schwalbacher Str . 60 . 10 Pfr . Eder .

.9 .30 — 21 .30 Uf )r :
in .

!

Ob Nagelpflege — oder Rasiergerät

Herbst Sie immer gut berät

HERBST
von

Fachgeschäft feiner Stahlwaren

H A NS OTTO VOSS • HANNOVER

Deutsches Theater . Freitag , 28 . März 1941 ,
18 — 20 .45 Uhr : „Zar und Zimmermann

"
,

St . -R . E , 24 . — Samstag , 29 . März ,
18 — 20 .45 Uhr : „Der Freischütz "

, St .-R . G , 25

Willy , Fred Wiegand
staatl . geprüfter Dentist

Wiesbaden , Dotzheimer Str . 57

Telefon 25492

Es kann sein , dah nicht alles wahr ist , was ein Mensch dafür
hält ( denn er kann irren ) : aber in allem , was er sagt , mutz er

wahrhaftig jein ( er soll nicht täuschen ) . Kant .

ELLBO Kaffee - Ersatz - Mischung

Hersteller : A . H . LINNENKOHL

Polierter guterbalt . 2tiir .

Kleiderschrank
zu verkaufen bei
Schmidt , Hellmundstr . 31 , 1

llm den Handball - Herausforderungspreis
Luftwaffe Wiesbaden — KEG . 1899 Wiesbaden

In die waagerechten Reihen trage man Wörter nach¬
folgender Bedeutung ein , die aus den meist zu verstellenden
Buchstaben des vorhergehenden Wortes und einem neuhinzu -
fügenden Buchstaben zu bilden sind .

1 . Abkürzung für ein Sohlmatz . 2 . chinesisches Langenmatz .
3 . norwegischer Dichter . 4 . deutscher Grub . 5 . Staat in Süd¬
amerika . 6 . Speisefisch , 7 . deutscher Liederkomvonist , 8 . durch¬
sichtiges Gewebe . 9 . Schlächtereibesitzer , 10 . kleine Geld¬
spende .

Das

„ SBiesöaliener ragblatt
"

ist in <

W . - Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :
Philivv See11 ”' * Wiesb Str 54 ,
Anton Bobland . Wiesb . Str 27 .
Minor . Wiesbaden , Dotzheimer

Strafte 171

Siedelung Talheim
A . Dimermann . Schlageterstr 247

Katholische Kirche .

Sonntag . 30 . März 1941
6t Bonrsatiuslirche : So . HI. M . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 , 11 .30 ;
Werkt . 6 .30 , 7.15 , 8, 9 , Beichtgel . Do . 17 — 19 .30 , Sa .
16— 19 .30 u . na » 20 .15 , So . 6— 8 . — Dreifaltigteits -
ilrche : So . HI. M . 7. 8 , 9 , 10 , Werkt . 6 .30 ( nutzer Di .

LU. Fr .) u . 8 : Di . u . Fr . 7 , Mi . 6 .20 : Andacht So . 14 .30
u . 18 , Do . Fr u . Sa . 18 : Beichtgel . So . ab 6 .30 , Do .
" . b hl Stunde : Sa . 16—-19 u . nach 20 . - Maria -
hilflirche : So . hl . M . 6 .30 , 7 .15 , 8 .

"9 , 10 ; 14 .30 Komm . -
Ünlerricht ; 20 Passions -Andacht ; Werkt , hl . M . 6 .15 ,

: 7.30 , 9 ; Di . u . Fr . 2 . hl . M . 7 ; Fr . 20 Andacht ;

Beichtgel . Sa . 16 — 19 , u . nach 20 , So . ab . 6 .30 , Do .
18 — 19 . — St . Elisabeth : So . hl . M . 6.30 , 7 .30 , 8 .45 ,
10 u . 11 .30 ; Unterricht s. Erst komm . 14 ; F . Pr . 18 ,
Werkt , hl . M . 6 .30 , 7 .15 u . 8 ; Beichtgel . Sa . 16 - 19
u . nach 20 , So . u . Di . bis 8 u . Do . 17 — 19 Uhr .

Bestellung, -' - nehmen Oben »
aenon - ^en jederzeit entgeaen

Der Verlag ,

WWWWWWWWW

Friedrichstraße 8 Ruf 23654

Eo .- lutherische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher Str . 8.
So . 10 HE , Pfr . Likmeier .
Lhristl . Semeinde , Wiesbaden . Schwalb . Str . 44 , § . , 1.
So . 17 Evangelisation , Mi . 17 Bibelstunde .
Christi . Wissenschaft , Luisenstratze 42 : So . 10 ; Mi . 18.
Lesezimmer : Mi . 16 — 17 .45 .

Auflösung zum Sviegelrätsel „ Ein Fliegerheld
" in

Nr . 68 : 1 . Sarg - Gras , 2 . Anna -Anna , 3 . Niel - Lein . 4 . Biel -
Nr . . . 1 . Sarg - Gras , 2 . Anna - Anna . 3 . Niel - Lein . 4 . Biel -
Leib , 5 . Emma -Amme . 6 . Tein - Niet , 7 . Herd - Dreh . —
Ealland .

Ein bekannter Wirtschaftsführer

u Am 29 . März vollendet Dr . Kurt Albert . Vorsitzer
des Vorstandes der Chemischen Werke Albert , das
60 . Lebensiahr . Sein Name ist vor allem auf das engste mit
der Eriorschuna des jungen Industriezweiges der Kunstharze
verwachsen . Schon frühzeitig begab er sich auf das damals
nur wenig erschlossene , inzwischen zu überragender Bedeutung
emvoraewackiene Gebiet der Chemie der Kolloide . Nahe dem
väterlichen Werke widmete er sich auf streng wisienlchaftlicher
Grundlage in eigens zu diesem Zwecke errichteten Laboratorien
vraktischer Chemie . Als Frucht angestrengtester Forschungs -

Künstler brachten Freude
Bunter KdF .-Abend in Bad Schmalbach

Vis auf den letzten Platz war am Donnerstagabend der

Sne
Saal des Kurhauses zu Bad Schmalbach von einer

gestimmten Menge angefüllt , die gekommen war . um Itch
i durch die NS .-Gemetnsckaft . .Kraft durch Freude

‘ unterhalten
m lassen , was aufs beste geschah . Zwischen dem ..Wolgalted
als Auftakt und einem Duett aus dem . .Vogelhandler rum
gdiluB spannte sich eine Vielfalt von künstlerischen Da
Ketungen . die viel Freude und auch befreiendes Lach «
brachten . Erna Maria Müller . Otto « ch e t d l in
Heini Schorn waren vom Deutschen Theater erschienen . Jb
Keder . Overettengesänge und Duette und . vor allem
Fchorn

'
s lustige Sächelchen mit der Zupfgeige landen den

Waffen Beifall der freudig gestimmten Sckwalbacher Im
hinten Neigen des Programms fehlte auch die bekamrte
Winzer Tanzschule Wil lins - Senzer nicht . Vier
charmante junge Damen tarnten graziös und begabt den
Aoienkavalier -Walzer , humorvoll und beschwingt Polka ,
siorlrott und Stev . Die fünf Willtrieds waren gleich
mit drei verschiedenen Darbietungen vertreten , ein Beweis
für die Leistungsfähigkeit dieser guten Artisten . Bei ihnen
kam auch der gern aufgenommene Humor nicht zu kurz , vor

'
allem war es die . .Tierdressur "

, die . mit groteskem Humor
durchgeführt . Lachkaskaden hervorrief . Schließlich war auch
die junge Wiesbadener Artistin „ Sifsy wieder mit dabei
und erfreute die Zuhörer mit ihren Akkordeon - und Tylo -

! phonvoriräaen und dem gewandt getanzten Step . Kapell¬
meister Eros waltete geschickt am Flügel und . batte mit
seiner unaufdringlich und musikalisch lein durchgembrten Be¬
gleitung großen Anteil an diesem wohlgelungenen . Abend der
Freude . Die Bevölkerung Bad Schwalbachs begrüßte es . das
wieder einmal Künstler aus unserem engeren Hermatgeoiet
gekommen waren , um einige Stunden des Frohsinns zu
schenken . Mit dem Dank an die Künstler verband sich auch
der Dank an die NSE . ..Kraft durch . Freude "

, deren unermkd -
' sichern Wirken es zu danken ist . datz auch abseits .der graften

Städte den Volksgenossen Gelegenheit gegeben wird , lick an
den Gaben der heiteren Muse zu erfreuen . Die Künstler

i brachten Freude , an den schön verlaufenen Abend werden die
kVesucher noch lange dankbar zurückdenken . W . P .

So werden z, B . am
— —... — — D. . . — stellen der Gemarkung

stiubtdare Garten .geschaffen . — Am Samstag begeht Herr
Wilhelm Drebl . <Trauenfteiner Strabe 80 . seinen 75 (5c --

Mststag .
W . -Kloypenbeim : Philipp Köhler , Schulstrahe 27 ,

» ird heute Freitag 70 Jahre alt .

S A . Frankfurt und VfL . Hatzloch bestreiten mm
am kommenden Sonntag in Frankfurt das erste Endspiel um die
Südwest - Handballmeisterschaft . Das Rückspiel ist zum 6 . AprN
angesetzt .

I n amerikanischen Ringen spielen die italienischen
Boxer eine gute Rolle . In New York schlug der frühere Leicht ,
gewichtseuropameister Aldo Spoldi den Amerikaner Seeling in
der zweiten Runde entscheidend ; der frühere Weltergewichts -
europameister Turiello brachte in Pittsburg den Weltmeister
Zivic zweimal von den Beinen , der Punktsieg wurde aber dem
Weltmeister zugesprochen .

Film -Palast : „Kora Terry "
.

Apollo : „ Im Schatten des Berges
"

.
Capitol : „Der Barbier von Sevilla " .
Urania : „ Der Klosterjäger

" .
Luna : „ Die verkaufte Braut "

.
Olympia : „ Ranette " .
Union : ..Rheinische Brautfahrt " .
Taunus -Lichtspiele Bierftadt : ..Stern

Rio " .

Berdunkelungsverbrecher hingerrchtet . Am Donners¬
tag ist der35jäbrige wohnfitzlose Johannes Lungenftraft

: aus Velbert hingerichtei worden , den das Sondergenckt tn
i Düsseldorf als Volksschädling zum Tode verurteilt bat . Lun -

genstrab . ein schwer vorbestrafter Gewohnheitsverbrecher , hat
I unter Ausnutzung der Verdunkelung zahlreiche Einbruchs -

Idiebstäble begangen . .
Schlangen als Haustiere . Der Europäer beat eine in -

Mtinktfve Abneigung gegen Schlangen und kamt fick lckwer
L uirftelten , datz man solche Tiere auch als Hausgenosien benutzt .
Wn tropischen Gegenden jedoch ist die Schlange vielfach als

Maustier seit uralten Zeiten bekannt . So Balten tue yarmer
■ tn den ostafrikanischen Reisfeldern des Rufidn -Deltas und m
■ ien sumpfigen Pflanzungen von Mosambik die Hleroglyphen -

Ischlange zur Rattenoeriilgung . In den ..vuttentemveln an
I der Guinea -Küste werden die Schlangen von eigenen Priestern
I gehegt und göttlich verehrt . Auf der malantoen 9aI6tnfeI

| und den Inseln des Indischen Ozeans ist es die Netzschlange .

| die bis 6 Meier lang wird . die . man als fast unentbebr -

| liebes Haustier betrachtet . 3n Südamerika schätzt man die

Eiboea als hilfreichen Vertilger allerlei unangenehmen

| Trovengetiers .

Berliner Börse oom 28 . März . In Degenbewegung auf die
kräftigen Kurssteigerungen des Vortages bröckelten die Notie¬
rungen bei ziemlich ruhigem Geschäft überwiegend ki $ t ab .
Deutscher Eisenhandel , Farben und Rheinbraun verloren je 2Vv
Mannesmann 2 % , Wintershall 2 % , Conti -Gummi 3 )4 , Daimler
2Yi . Holzmann minus 2 , Zellstoff Aschaffenburg minus 2 % , Dort¬
munder Union minus 2 % . Allgemeine Lokal und Kraft 3 % %
niedriger . Reichsaltbesitz 159 % .

Frankfurter Börse vom 28 . März . Die Aktienmärkte verkehrten
unsicher auf einige Abgaben hin . Im Verlause erholte sich die
Tendenz leicht . Zellwaldhof und Daimler minus 2 % , dagegen
Bauaktien 1— 2 % fester . Renten freundlich . Reichsaltbesitz und
späte Schuldbücher etwas fester . Steuergutscheine I gaben auf
104 )4 nach . Im Fieioerkehr Kühnle 2 % höher . Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vorn 27 . März . Berlin : Vereinigte Stahl¬
werke 149 % , Farben 189 % , Reichsbankanteile 126 % , Reichsaftbesitz
159 % ; Frankfurt : Holzmann 230 , Heidelberger Zement 199 % ,
Jetter 174 . Moenus 157 % , AEG . 164 , Siemens 270 , Eesfürel
178 % . Wintershall 162 , JE . Farben 188 %, Bemberg 174 ; am
Einheitsmarkt : neue Kupserberg Sekt 155 ; am Rentenmarkt :
Kommunalumschuldung 101,70 , Reichsaltbesitz 159 % , 5 % Mittel¬
stahl 104 % .

Zum 60 . Geburtstag Dr . Kurt Albert ' s
( Photo P . Schäfer )

arbeiten entstanden aus diesen Labors die Chemischen
Fabriken Dr . Kurt Albert . Dock ist es keineswegs so .
da « sich Dr . Kurt Albert mit dem Ausbau und der wirt¬
schaftlichen Auswertung ^ der Kunftharzerzeugnisie begnügt
hätte . Sein rastloser Geist trieb ihn unablässig neuen Zielen
entgegen . Der Abschluß seines sechsten Lebensjahrzehnts
findet Dr . Kurt Albert weit mehr denn je in der vollen Kraft
seines Wirkens und Neugestaltens .

Verpflichtung der Jugend
Eltern und Betriebsführer sind eingeladen

In allen Ortsgruvoenbereichen des Gaues Hesien - Nasiau
wird am kommenden Sonntag . 30 . März 1941 , in feierlicher
Form die Verpflichtung der Jugend vorgenommen .
Die Entlasinna aus der Schule und der Eintritt in den Be¬
ruf ist für den hingen Menschen ein wichtiger Abschnitt seines
Lebens . Sie richtet feinen Blick ganz besonders auf den Ein¬
satz für die Volksgemeinschaft und läßt damit diese Stunde zu
einem feierlichen Gelöbnis werden . Eltern und Be¬
triebsführer sowie weitere Angehörige der Jungen und
Mädel , die an dieser Verpflichtung der Jugend teilnehmen .
sind zu den feierlichen SBeramtoltungen eingeladen , die in
Wiesbaden int arotzen Kurbausfaal stattfinden .

Mainzer Halleu -Handballturuier

Das letzte Mainzer Turnier in diesem Winter hat eine grotz -
artige Besetzung erhalten . Mit den besten Mannschaften des
Bereichs Südwest : SA . Frankfurt . BSE . Adlerwerke Frank¬
furt , Tgf . Offenbach , Reichsbahn -SE . 1905 Mainz , Tv . Mombach ,
BSE . Opel Rüsielsheim und Luftwaffe Wiesbaden ,
nimmt die ff Stuttgart den Kampf auf , deren Sieben nicht nur
das Stuttgarter , sondern auch das Prager Turnier gewonnen hat
und die daher auch die Mainzer Veranstaltung als Favorit gilt .
Unser Wiesbadener Vertreter , die Luftwaffe , hat es bei der
Paarung zur Vorrunde nicht gut getroffen . Sich gegen die SA .
Frankfurt , den Sieger vieler Mainzer Hallenkämpfe , für die
Zwischenrunde durchzuschlagen , wird ihr schwerlich gelingen , so
gerne wir auch anerkennen , datz sich unsere Soldaten in der kurzen
Zeit , in der sie Erfahrungen auf den Brettern sammeln konnten ,
auf diesem Spezialgebiet erfreulich entwickelt haben .

Residenz -Theater . Freitag , 28 . März 1941 ,
19 .30 bis 21 .30 Uhr . „ Polterabend

"
. —

Samstag , 29 . März , 19 .30 — 21 .30 Uhr :
„Das neunzackige Mädche

Mit diesem Spiel , das zur Vorrunde der Mainz,Wiesbadener
Handballrunde gehört , wird endlich auch die Wiesbadener
Kriegsrunde abgeschlosien . Datz im letzten Gefecht gerade die
beiden Segnet Zusammentreffen , die als einzige noch für den
Titel in Frage kommen , gibt dem Endkampf seinen besonderen
Reiz . Das Vorspiel gewannen die Gelben , damals noch als
SVW ., glatt mit 7 :4. Sie haben kürzlich gezeigt , datz sie sich
nach mancherlei Schwankungen wieder fein herausgemacht haben .
Trotzdem halten wir eine Wiederholung ihres Erfolges nicht für
durchaus sicher , denn auch die Soldaten haben sich zuletzt in einer
Form vorgestellt , die ihre Aussichten nicht geringer erscheinen lätzt .
Mit 13 :3 gegen 12 :4 Punkte liegt die KSE . in knapper Führung ;
ein Unentschieden wird ihr genügen , um die Vormachtstellung im
Wiesbadener Handball zu behaupten .

Römer - Lichtspiele Dotzheim : „Feinde " .
Drei Kroiien -Lichtspiele Schierstein : „Wunsch¬

konzert
"

.

werden wirksamund nachhaltig bekämpftdurch ,
lu * tabletten ■

mit dem antineuritischen VitaminB1 * ' »«
In Apotheken: RM 0,79 u. 1,48

turhaus . Samstag , 29 . Marz , 1941 , 16 Uhr :
Konzert . Leitung : Kammermusiker Willy
Reich . 19 .30 Uhr : Sinfonischer Abend .
Leitung : Dr . Richard Merhner . — Chor
der Stadt Wiesbaden : 19 .30 Uhr , Konser¬
vatorium : Städtische Chorschule .

Brunnenkolonuade . Samstag , 29 . März ,
11 .30 Uhr : Früh -Konzert . fieitung : Karl
Basiian .

Scala -Variete . Gastspiel der grotzen deutschen
Komikerin Grete Flutz und weitere 8 Attrak¬
tionen , u . a . Alice Serini , italien . Schul¬
reiterin usw .

Film -Theater :
Thalia : „Das himmelblaue Abendkleid " .
Ufa -Palast : „Der Kleinftadtpoet "

.
Walhalla : „ So gefällst du mir " .

Bühne : Rondellas . Europas schönstes
Ballett .

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

i Erläuterung : HE — Hauptgottesdienst ; GF = Eottes -

feter KdE = Kindergottesdienst ; Abm = Abendmahl ;
Pass -E - Passionsgottesdienst ; F - Feierstunde ;

- FrK — Frauenkreis .

Sonntag , 30 . März 1941

Slarktkirche : 10 HE , Landesbischof Lic . Dr . Dietrich ;
11.15 KdE ; 14 E . Abm , Dr . Borngässer ; Mt . 16 FrK ,
Dotzheimer Strafte 4, Dr . Borngässer ; Do . 18 Pasi -S ,
Landesbischos Lic . Dr . Dietrich . — Bergkrrche : 10 HE ,
v. Bernus ; 11 .30 KdE ; 17 Vortrag , Steingasse 9 , Prof .
Dr . Olt , Wiesbaden ; Mi . 16 F , Steingasie 9 , Mulot ;
Mi . 16 FrK , Fries ; Do . 18 Pasi -E , Fries . — Rrng -

kirche : 10 Hauptgottesdienst , Hahn ; 11 .30 KdE ; 11 KdE ,
Klarenthaler Strafte 2 , Mulot ; Do . 18 Pass -G , Keller .
Lutherkirche : 18 HE . Dr . Ott ; 11 .30 KdE ; Do . 18
Pasi -E , Dr . Vömel . — Kreuzkirche : 10 HE , Sachs ;
11.30 KdE ; Mi . F . s. Bergkirche . — Paulinenstrft :
10 EF , Eichhoff ; Do . 20 Pasi -E , Eichhoff .
« .-Dotzheim : 10 HE , Volz ; 11 KdE : Mo . 20 Chor ;
« i . 20 Pass -E , Volz .
« .-Bierstadt : 10 HE , Zimmermann ; 11 KdE .
« .-Erbenheim : 10 HE , Mendel .
« . -Sonnenberg : 10 HE , Lic . Dr . Grün ; 11 KdE ;
15 E , Abm . Dr . Erün ; Mi . 20 FrK . Wartburg .
W .-Rambach : 10 HE , Dr . Jacob ; 11 KdK ; D » . 20
Pass -E , Dr . Jacob .

W -Dotzhetm : den letzten Jähren hat fick die Bienen -
■ «lcht im Stadtten Dotzheim nack vorübergehendem Stillstand

«ui entwickelt Eine Anzahl junger Imker bekundet für di «
xjenenauyuckt aroges Jntereile und so konnte die Zahl der
Bienenkörbe wieder beträcktlick gesteigert werden . Die obst -
reicke Umgebung Dotzheims bietet aber auck für die Imkerei
'ne beste Vorausietzung . Auck einige Siedler der Staütrand -

: liedlung -neudenberg betreiben neuerdings Bienenzuckt . —
Überall regt uck das Bestreben , durck Urbarmachung von

5 Krackland aut Abhängen u !w . neues Gartenland zu ge -
- Binnen und durch dessen Bebauung ebenfalls zum Gelingen
: scr Crnahrungsschlacht beizutragen . C »

~

Kicklberg und an einigen anderen Stellen der

; -
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Ihrer Geschäfte -
drucksachen bitte stets vorher
Angebot ond Vorschläge von
uns verlangen .
L. SCHELLEN BERG ’SCHE

BUCHDRUCKEREI
Wiesbadener Tagblatt
Fernruf 59631

U) o dielt Drei

beimfaiispuhlitlfen ,

gellte audj oljntSelfd

Das Glück unserer Jugend ist das Glück unseres Volkes I
Werdet Mitglied der NSV I

Kl , Plairofeu I
gebr „ 8 331? I

In
F

Adolfftr . 7 . 6 . 1
g . mbl . Z . zu d .

Besseres

Alleinmädchen
f . gepflegt . Sausfi . gesucht .
Frau Kleinbenz .
Wilhelmstrahe 60 . 2 .
Ecke Taunusstr . Tel . 28645

Portierfräulein

Frau oder Page
sofort oder später gesucht .
Sotel Imperial
Sonnenberger Strasse 38 ,

Eins . mbl . Zim .
ohne Bed . . Nabe

Düreranlagen
zu oenn . Angeb .
u . T 410 T .-Dl .

Einige zuverlässige

Wachmänner
für sofort gesucht .
lmilit . ausgebild . bevorz .)

Wiesbadener

Wach - u . Schließgesellschaft

tchillervlatz
2 . Ruf 27832 .

chulentlassener

Junge
welcher radfabren kann , so¬
fort gesucht .
S . Seibel . Biervertrieb
Karlstrahe 39 .

F

S <

V

Strebsames

Lehrmädchen
m . guter Allgemeinbildung
sofort gesucht .
Carl Hoppe , Langgasse 13 .
Kristall - Glas - Porzellan .

gesucht , einmal
wöchentl . , Adel - ______ . .
beidstrahe 90 , 3 . 1 Sedanplatz 6 , 1 .

Putzfrau
für ganze Tage zum mögl .
baldigen Eintritt gesucht .

L Schellenberg ’ sche
Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt .

Ischias
, Rheuma

, Gliederschmerzen
massieren Sie schnell fort mit „Bhenmawer “ . Erfolgs .
garanue :Wer nicht zufrieden , erhält Geld lerüdt . Fl . RM S.- ;doppelst 6, —; Großfl . 6,80 n . 12,50 in den Drogerie » : JungW.-fiiebrich , Koels,Sedanplatz 1; Mahlenkimp,Dotzhamer Str .61

Schne1der,Römerbg .2-4 ; Siebert , Marktstr .9; Tauber jkdelheidstr .3ä1 Proben von KM 1.50 an

Wir suchen zum baldigen Eintritt

Schlosser und Hilfsarbeiter
letztere auch zum Anlernen für besondere Arbeiten .

Eingestellt werden auch Arbeitskräfte für halbe Tage .

Blendax - Fabrik
R . Schneider « . Co . , Mainz .

Junge Fra »
sucht Beschäftig ,
für halbe Tage
in nur gepflegr .

Haushalt .
Angeb . u . F 423
an Tagbl .-Verl .

| Wolnillilgslliiisitz j
3 -Zim .- Wohn .

in Mainz
gegen ebensolche

in Wiesbaden
r . tausch , gesucht .
Angeb . u . K 422
an Tagbl . -Verl .

forderungen gestellt wurden , spi __
Dank und volle Anerkennung aus . 3

Infolge der anhaltenden Verflüssigung der Wirtschaft und der fortlaufend starken Bfl -

S1Sgo ^ o
’ie ? . i, ? ^ pltals stie § en die gesamten Gläubiger einschließlich Spareinlagen voc

P1
A

73 ° 62/2J h ? | 105 859 §51 . 74 auf RM 4 839 377 414,01 an PDer Zugang an
fremdm Geldern (ohne Spareinlagen ) entfiel zu rund zwei Drittel auf kurzfristige und und zu
etwa ein Drittel auf langfristige Einlagen und entstammt vor allem unseren Tveif . rorrn -eierten

Sehr . Küche .
2 SSr „ 30 Mk . .

1 Badewanne
zu verk . Gold -

gasss 21 , Part .

Elegante Sta ,
Frchertoil ., 3tL

ei . toti . r
runder Ti !»
sn « , . . .... Jet *

Im J ahre 1940 , in dem Deutschlands Wehrmacht Siege geschichtlichen Ausmaßes errang ,
hat auch die deutsche Kriegswirtschaft die von ihr geforderte Leistungsprobe bestanden .
Äußerste Anspannung aller Kräfte , höchste Ausnutzung aller wehrwichtigen Betriebe und
gesteigerte Leistungen der neuen Produktionszweige brachten ein rüstungswirtschaftliches
Gesamtergebnis , das allen durch die Kriegsführung gestellten Anforderungen entspricht .

Der aus der diesjährigen Bilanz ersichtlichen Ausweitung unseres Geschäfts sind infolge
der kriegsbedingten Beeinflussung einzelner Geschäftszweige die Umsätze nicht im gleichen
Verhältnis gefolgt , die echten Kundenumsätze erhöhten sich mit

Für täglich zuverlässige

Stundenfrau
gesucht von 11 — 15 Uhr .

Hotel Goldenes Rotz u . Kette .

750 kg Tragkraft , ar . Lade¬
fläche , für PKW . ob . Liefer -
wagen zu verkaufen .
Göbel . Hochstratze 5/7 .

Zimmermädchen
gesucht

Hotel Goldenes Kreuz

Putzfrau ,
sauber u . ehrl . ,
täglich von 814
bis 10 % Ilbr 9.
Ladenvutzen u .

für kl . Besorg ,
gesucht .

Emma Kluke ,
Lein . u . Wäsche -

Aussteuern .
Webergasse 1
«Nass , Sos ) .

Tüchtige
Putzfrau

wöchentl . 3 — 4X
je 3 Stunden

gesucht

garder . . versch .
b . 9. vk . Holland

Sedanstrabe 5 .

Zu verkaufen
Bowa - Matratze

( Seegras ) ,
3tsil .. komvl, ,

m . Schonerdeck « ,
wen . gebraucht ,
eins , eintüriger

Kleiderschrank
Anzus . wochent .
von 11 — 2 Uhr .

Jeschke ,
Eneisenaustr .9 . 1

Moderne Küche
armalte Kücken .

Bauernmöbel .
E . Klapper .

Svez .-Werkstätt .
Weberaalle 37

6teUenge|ud »e

Weibliche Personen

Kofs . -Grau » ? ' l
u . and . Sausrat
zu verk . Ang .^
B 422 an fff

Eich .- Auszi ^ j
tisch in . 4 Stübl
äu ver ^ Anzuj
leb . nach 17
Zu erfragen i*
Tagbl .- Vl . g
Gutes Hrm - jQ

sowie Radi ,
( defekt ) bill U

Bay ,
Wielandsti . n

Stb . Part, ^ "

Saub . Kindev
wagen f . 10 Mk
zu verk . Adr . ch
Tagbl .- Vl . jg

5 -6 Wochen alte
Schäferhunde

reinrassig .
billig abzugeben

Nerotal 37 .
Part . r .

Telefon 29252 .

Wollkleid ,
Gröhe 42 .

wenig gebraucht
zu vk . Bingert -
strahe 1 , 1 . St .

Sauberes , anst . Mädchen

oder Frau für 3/4 Tage
in gepflegten Haushalt so¬
fort gesucht . Vorzustellen
nachmittags 13 — 16 Uhr

______
Rohm , Taunusstrahe 22 , 1 .

Mädchen und Frau für

Zimmerarbeit
sofort gesucht ,
Zentral - Hotel ,
Bahnhofstrahe 65 .

Selbst . Mädchen
oder Fra »

zur Führung d .
Haushalts tags -
üb . ges . Moritz -
str . 60 , Part , r .
Brav . Mädchen

o . Frau in gute
Stelle für ganz
od . bis 17 Uhr
in kl . Pension

( ohne Kochen )
gesucht Rüdes -

heim . Str , 1 , P .
Znverläss .
Frau oder
Mädchen

von 10 — 2 Uhr
in gevfl . Haus¬
halt f . dauernd

gesucht .
Schäffer ,

Dkoritzstr . 6 . 3 r .
Mädchen

oder junge
Frau

tagsüb . f . Haus¬
arbeit gesucht

Taunusstr 6 , 1 .

Setr , Regen - u .
Windjacke ,

von 2 Seiten zu
tragen , billig zu
verk . Harting -

str . 11 . Part , l .

Betten , ® latr „
Dsckb . , Kissen ,

Diwan . Sofa .

2fl . Gaskocher , I
weih emaill ., ™
Ständer . 10 3JL

kl . Herd, ^
schwz .. 18 M . tf .

Ofeu - Kaus .
Bismarckring W
Telefon 257 « ,

Reparaturen ,
Ersatzteile , J

Dunkelbraun ?
Saarzopf , falt n.
bill . zu verkauf
Adolfstrahe 10,

"

Mtb . 2 . St , J
Steinpfl . n .

’

Blütheustaude «
bat abzugeben

A . Wulf , .
Hindenburg , 1

all « 126 . 0
am Wasser - 11

MlMWbote

MMlhe $ er|onen
"

Fräulein
für Büro und

Laden
( auch Anfäng .)

sofort od . Ostern
gesucht .

W . Grase ,
Büro bedarf ,
am Schiller -

vlatz .
Flickerin

« über d . Hause
sucht

Frau A . Christ ,
Roonstr . 12 ,

Gesucht
gewandte , nach
Diktat schreib .

Maschiuen -
schreiberin

für dreimal die
Woche ie 1 % St .
von 10 - 11 % Uhr
Angeb . u . M 421
an Tagbl - Verl .

Tüchtiges
Mädchen

für Hausarbeit
und servieren

such :
Rosenbof ,

Labnstrahe 22 .
Aeltere

Putzfrau
f . einige Stund ,

in der Woche
gesucht

Kaiser - Friedr . -
Ring 20 . 3 r .
Stundenfrau

Die Anzahl der für unsere Kundschaft geführten Reichsmark - und Währungskonten
stieg innerhalb des Berichtsjahres von 939 000 auf 1 004 500 .

Im vergangenen Jahr eröffneten wir Niederlassungen in Diedenhofen , Gotenhafen ,
Lebenstedt über Braunschweig , Metz , Mülhausen (Elsaß ) und Straßburg (Elsaß ) , schlossen
die kleine Zweigstelle Oderberg (Oberschlesien ) und übertrugen die Geschäfte der Niederlas¬

sungen Krakau auf die uns nähestehende Creditanstalt - Bankverein und Heydekrug auf die
Bank der Ostpreußischen Landschaft . Außer in Berlin sind wir an 306 Plätzen durch 136 Filia¬

len , 137 Zweigstellen und 33 Außendepositenkassen und Zahlstellen vertreten ; daneben unter¬
halten . wir 183 Stadtdepositenkassen .

| JemiMngm |
VA Zimmer ,
unmöbliert ,

i . Hth . Part . , z .
1 . 4 . zu vermiet .
Gneis enaustr . 12
Adolfsallee47,P ,
schön mbl . Zim .
a . berufst . Hin .

zu vermieten .

Riehlstrahe 5 .
Mtb . 1 links ,

möbl . Zim . frei .

MöbL Zimmer .
2 . St ., zu verm .
Adelbeidstr . 33 .

Part .

Möbl . Zim . zu
vm . Des . vorm .
Riehlstr . 11 , 3 r .

DEUTSCHE BANK
Geschäftsbericht für das Jahr 1940 (Auszug )

Oön
'AMa -

. UnserPersonalbestand erhöhte sich durch Einstellung einer größeren Zahl von Hilfs¬kräften auf insgesamt 20 605 , darunter 4095 weibliche Gefolgschaftsmitglieder und 949 Lehr¬
linge . Durch Tod verloren wir — außer 36 auf dem Felde der Ehre gefallenen oder als Soldaten

R^ k
° ^ >ene11 ^fbeitskarneraden — 90 Gefolgschaftsmitglieder und 211 Pensionäre , die der

Bank zum großen Teil wahrend vieler Jahre in treuer Mitarbeit verbunden waren . Ihr Ge¬
denken wird bei ims in Dankbarkeit fortleben . Die Betreuung unserer zum Wehrdienst ein -
berufenen Arbeitskameraden und auch ihrer Angehörigen ist uns nach wie vor eine Ehrefl -
pfli <mt . Der Aufrechterhaltung und Pflege unsere sozialen und gemeinschaftsfördernden Ein -
nchtungen galt auch im Kriegsjahr 1940 unsere besondere Aufmerksamkeit , ebenso der beruf -
hchen Schulung der Gtfolgschaftsmitglieder . Vier Niederlassungen erhielten im Leistungs -
kampf der deutschen Betriebe das Leistungsabzeichen für vorbildliche Berufserziehung Zwölf
weitere Niederlassungen wurden mit dem Gaudiplom für hervorragende Leistung « ? ausge -
zeidmet . Unseren Gefolgschaftsmitghedern , an die wegen der Kriegsverhältnisse erhöhte An -

urden , sprechen wir für ihre Einsatzbereitschaft und treue Mitarbeit

fc
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Eine wesentliche Erhöhung erfuhren die Dauernden Beteiligungen durch die Über¬
nahme des größten Teils des Kapitals der Böhmischen Union - Bank , Prag , durch Verstärkung
unserer Beteiligungan der Handel -Maatschappij H . Albert de Bary & Co . N . V „ Amsterdam ,
sowie durch den Erwerb eines größeren Postens von Aktien der Banca Comerciala Romana ,
Bukarest , und der General - Bank Luxemburg Aktiengesellschaft , Luxemburg .

unserer
sowie durch den

Freie Sonderreserve

Berlin , den 24 . März 1941

werden , so daß
000, — gestiegen ist .

Rummel

Bilanz am 31 . Dezember 1940

Aktiva RM I
Passiva

66082 539,18

14399144,50

4 090 589 050,55 417107073433

RM 2 572 170 620,86

RM 1518 418 429,69

RM 153072 318,47
2079256329,61 RM 1 014 684 643,12

18539730831
Spareinlagen

[sfrist

763 958974,76 668306679,78

Konsortialbeteiligungen| Konsortialbeteiligunge
■Kurzfällige Forderung ,

_ j dität gegen Kredite

31363339,50

38 699162,15

246 ^ 053,50

18 813605,95

70428240,71 89241846,66

1041645011,92

5314 694 521,97RM

al dem eigenen Geschäftsbetrieb dienende
b ) sonstige ............................. 78 000000, —

4

1, —

KM

43973,63

RM (5314694 521,97

Hilfs - 5 RM

41374 730,70

RM

Der Vorstand der Deutschen Bank

* ttse enl
er den J

Berlin , den 11 . März 1941 .

878 523,66
206 325,11

42500000, —
24000000, —

45 991185 .25
995 653 826,67

572 612371,82
95 834 741,07
80633668 .39
14 878193,48

49 533695 .99
189013227 .25

341 967 807,28
8 693 660,82

238 546923,24

19 981638 .25

45 471534 .83
805 962589,63

RM
RM

551381364 .48
116925315 .30

Labe -
Liefer .

RM 1 805 259,93
RM 3 445 075,89

Bil -

voc

ig an
id zu

Karl Fährmann ,
Wirtschaftsprüfer

:he
sei
»lat *

kes I
JSV1

Efts-
rher
von

iaten
e der
r Ge -

RM 968 296,31
RM 968 296,31

9374294,52

70000 000, —

RM

73 759 343,76

48296 896 .29
130264 262 .80
148000000, —

66 500000, —

24000 000 .—

8071093,53
21 835068 .88

7930 000, —

76646L38

817174,96

160000000 .—

54500000 .—
23 500 000 .—

Zugänge
Abgänge und Abschreibungen .
äfts - und Betriebsausstattung
Zugang
Abschreibung

^ en unzweifelhafter Bonität und Liqui -
gegen Kreditinstitute ............ ........

In den Passiven sind enthalten :
Verbindlichkeiten gegenüber Konzemuntemehmen .......
Gesamtverpflichtungen nach § 11 Abs . 1 KWG

"
,

Gesamtverpflichtungen nach § 16 KWG . ...........
Gesamtes haftendes Eigenkapital nach § 11 Abs . 2 KWG .

" " " " " ‘ '

Gewinn - und Verlustrechnung am 81 . Dezember 1910

RM

27186098 .23
5 026 891330 .37
4 358 584 650,59

226 500 000 .—

Barreserve
a ) Kassenbestand (deutsche und ausländische Zahlungs¬

mittel , Gold ) . . .
b ) Guthaben auf Reichsbankgiro - und Postscheckkonto

Fällige Zins - und Dividendenscheine ...................

Von der Summe c ) + d ) entfallen auf
1 . jederzeit fällige Gelder
2 . feste Gelder und Gelder auf

Kündigung
Von 2 . werden durch Kündigung
oder sind fällig
a ) innerhalb 7 Tagen
b ) darüber hinaus bis zu 3 Monat .
c ) darüber hinaus bis zu 12 Mon .
d ) über 12 Monate hinaus '

RM

RM

b ) mit besonders vereinbarter Kündigungsfrist ........
Auf unserem Grundbesitz ruhende , zur Zeit nicht ablösbare

"

Hypotheken .......................................
Unerhobene Dividenden ..........
Grundkapital ........................................

«v
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erd , -
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aus ,

Verpflichtungen aus der Annahme gezogener und der Aus¬
stellung eigener Wechsel ............................

Rr . 74 Sette 7

Wechsel ................... ..........................
Davon entfallen RM 502 244 899,50 auf Wechsel , die
dem § 13 Abs . 1 Nr . 1 des Gesetzes über die Deutsche
Reichsbank entsprechen (Handelswechsel nach § 16
Abs . 2 KWG .)

Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen des
Reichs und der Länder .............................

Darin sind enthalten : RM1 629 583 084,11 Schatzwechsel
und Schatzanweisungen , die die Reichsbank beleihen darf

Eigene Wertpapiere
a ) Anleihen und verzinsliche Schatzanweisungen des

Reichs und der Länder .........................
b ) sonstige verzinsliche Wertpapiere .................
c ) börsengängige Dividendenwerte ...................
d ) sonstige Wertpapiere ...........................
In der Gesamtwertung sind enthalten :
RM 646 821 674,61 Wertpapiere , die die Reichsbank be¬
leihen darf

came .

N ?
LAS
>szieL "

- tiiA .

derob «.
chiue .
-° ° k.
Ziich.

. . . . RM 160 000 000, -
. . . . . RM 42 500 000, -
..... KM 24 000 000, -
insgesamt RM 226 500 000, -

Gläubiger
a ) seitens der Kundschaft bei Dritten benutzte Kredite
b ) sonstige im In - und Ausland aufgenommene Gelder

und Kredite ..................................
c ) Einlagen deutsch .KreditinstituteRM 286 905 051 .66
d ) sonstige Gläubiger RM 3 803 683 998,89

: Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen ...........
r Übergangsposten der eigenen Stellen untereinander .......
i Sonstige Aktiva (nicht gemünztes Silber , nicht umlaufs¬

fähige Münzen u . ä .) ................................

Infolge der allgemeinen Geldflüssigkeit erhielten wir größere Rückzahlungen auf die
von uns gegebenen Kredite und Warenvorschüsse , so daß wir uns mit einer weiteren erheb¬
lichen Verringerung unseres Debitorenbestandes um etwa RM 320 000 000, — abfinden mußten .
Schuldner und Vorschüsse auf verfrachtete oder eingelagerte Waren weisen wir ins -
gesamt mit RM 1130 886 858,58 gegen RM 1 451 887 914,46 am 31 . Dezember 1939 aus .
Dagegen beliefen sich die bei unsneu in Anspruch genommenen oder zugesagten Kredite auf
RM 1 530 631 299, — gegen RM 1 672 724 947, — Ende 1939 . Die Nachfrage nach neuen
Krediten war somit nur um rund RM 140 000 000, — niedriger als im Vorjahre .

Aus der Anlage der uns neu zugeflossenen fremden Gelder sowie der infolge der Ent¬
wicklung des debitorischen Geschäftes freigewordenen Mittel ergab sich eine beträchtliche
Steigerung unserer Bestände an Wechseln , Schatzwechseln und unverzinslichen
Schatzanweisungen auf RM 2 885 218 919,24 gegen RM 1919 028 512,36 im Vorjahr .
Aus den gleichen Gründen nahmen auch die Bestände an Anleihen und verzinslichen Schatz¬
anweisungen des Reichs um rund RM 410 000 000, — zu .

Außer erheblichen Beträgen an lang - und mittelfristigen Reichsanleihen und Reichs -
ehatzaiiweisungen übernahmen wir im vergangenen Jahre zahlreiche Emissionen von
Industrieobligationen und Aktien , die wir im Kreis unserer Kundschaft unterbrachten . Wir
haben in 60 Fällen bei Emissionen , Konversionen und Börseneinführungen festverzinslicher
Werte und in 43 Fällen bei Kapitalerhöhungen sowie bei Emissionen und Börseneinführungen
von Aktien mitgewirkt .

Nachdem wir bereits in den letzten Jahren fortgesetzt eine Verbesserung des Verhält¬
nisses unserer eigenen zu den fremden Mitteln durch Verstärkung unserer offenen Reserven
vorgenommen hatten , entschlossen wir uns namentlich auch mit Rücksicht auf den weiterhin
beträchtlich gestiegenen Bilanzumfang und die erhebliche Zunahme der Beteiligungen zu einer
Erhöhung unseres Grundkapitals von RM 130 000 000, — um RM 30 000 000, — auf
RM 160 000 000, — , wozu eine am 28 . November 1940 abgehaltene außerordentliche Haupt¬
versammlung ihre Zustimmung gab . Von den ab 1 . Januar 1941 gewinnberechtigten neuen
Aktien wurden noch im Berichtsjahre RM 26 000 000, — den Inhabern der alten Aktien zum
Kurse von 130 % angeboten und die restlichen RM 4 000 000, — zum Börsenkurse verwertet .
Aufgeld sowie Mehrerlös aus der Verwertung der RM 4 000 000, — Aktien sind mit zusammen
RM 9 600 000, — der Gesetzlichen Reserve zugeflossen , der weitere RM 400 000, — zur Ab¬
rundung zu Lasten der diesjährigen Gewinn - und Verlustrechnung zugeführt
die Gesetzliche Reserve gegenüber dem Vorjahr um insgesamt RM 10 000 000 , o o

I » unserer Gewinn - und Verlustrechnung gingen in Auswirkung der
°

KriSsmaß -
nahmen die Personalaufwendungen von RM 78 761 824,23 auf RM 73 759 343,76 , die Aus -

Davon sind RM 37142 247,26 täglich fällig (Nostro -
guthaben )

I Forderungen aus Report - und Lombardgeschäften gegen
I börsengängige Wertpapiere ..........................
I Vorschüsse auf verfrachtete oder eingelagerte Waren

al Rembourskredite ................................
b ) sonstige kurzfristige Kredite gegen Verpfändung be¬

stimmt bezeichneter marktgängiger Waren ..........
Schuldner

a ) Kreditinstitute .......................
b ) sonstige Schuldner ............ ................
In der Gesamtsumme sind enthalten :
RM 184 171125,88 gedeckt durch börsengängige Wert¬
papiere
RM 511 775 260,83 gedeckt durch sonstige Sicherheiten

i Hypothekenforderungen ..............................
I Beteiligungen ( § 131 Abs . 1 A II Nr . 6 des Aktiengesetzes )

Davon sind RM 66 000 000 .— Beteiligungen bei anderen
Kreditinstituten

Grundstücke und Gebäude

Der Aufsichtsrat der Deutschen Bank

Franz Urbig , Vorsitzer ; Dr Emst Enno Russell , stellvertr . Vorsitzer ; Gustav Brecht Werner
Carp Dr . Wolfgang Dierig , Dr . Dr . - Ing . E . h . Hugo Eckener , Richard Freudenberg Frlm -
Haßlacher , Hermann Ludwig Fürst von Hatzfeldt , Dr . Hugo Henkel , Dr . -Ins E h Artnr
Koepchen , J . U . Dr . Emil Kreibich , Hermann R . Münchmeyer , Hans Oesterlink PräsidentAlbert Pietzsch , Leiter der Reichswirtschaftskammer , Dr .- Ing E h Günther Ouandt
Philipp F Reemtsma , Dr . - Ing . E . h . Wolfgang Reuter , Carl Eduard Herzog von Sächsen -
Coburg und Gotha , Kan Schmier , Max H . Schmid , Dr . jur . h . c . Hermann Schmitz Dr Emst
Schoen von Vildenegg , Dr . phil . Hermann von Siemens , Rudolf Stahl Dr - Ing Eh Dr rer
pol . h . a Emil Georg von Stauss , Preußischer Staatsrat , Vizepräsident des Reichstages

'

Ench Tgahrt , Richard F . Ullner , Dr . - Ing . E . h „ Dr . rer . pol . k c . Johann P . Vielmeti ^ ’

D , Dr . jur . Wilhelm de Weerth , Theodor Wiedemann , Wilhelm Zangen .
’

Erträge
Zinsen und Diskont ............
Provisionen und Gebühren ......

Das Eigenkapital unserer Bank setzt sich nunmehr zusammen aus :
Grundkapital . . .
Gesetzliche Reserve
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126 .
tfTet »

Aufwendungen
Personalaufwendungen ................................
Ausgaben für soziale Zwecke , Wohlfahrtseinrichtungen und

Pensionen ................ : ........................
Sonstige Handlungsunkosten ..................
Steuern und ähnliche Abgaben .....................
Zuweisung an die Gesetzliche Reserve ..................
Zuweisung an die Freie Sonderreserve . . . .............
Zuweisung an die Pensionsrücklage ....................
Reingewinn ....................................

Der Vorstand der Deutschen Bank
Abs von Halt Kiebl Kimmich Plassmann Rösler

Sippell Wintermantel

gaben für soziale Zwecke , Wohlfahrtseinrichtungen und Pensionen von RM 20 353 138,99
auf RM 17 312 601,05 und die sonstigen Handlungsunkosten von RM 20 126 913,39 auf
RM 17 266 095,02 zurück . Die erhebliche Steigerung der Steuern und Abgaben ist vor allem
auf das Freiwerden von Kontokorrentrückstellungen und Wertpapierreserven zurückzu¬
führen ; insgesamt erhöhten sich die Steuern und Abgaben von RM 36 680 651,29 im Jahre
1939 auf RM 47 365 979, — .

Die Einnahmen aus dem laufenden Geschäfte an Zinsen und Diskont sowie Provisionen
uud Gebühren entsprachen insgesamt ungefähr denen des Vorjahres , weil den Mehreinnahmen
aus der Erweiterung des Bilanzumfanges und dem lebhaften Wertpapier - Kommissionsgeschäft
eme Ertragsminderung durch die Verringerung c(pr Zinsspanne , die Umschichtung im Aktiv¬
geschäft und den Rückgang in einzelnen , vom Kriege besonders beeinflußten Geschäftszweigen
gegenüberstand . Im einzelnen weisen wir diesmal Zinsen und Diskont mit RM 84 083 393,86

1 <2?™
37,78 Ende 1939 , Provisionen und Gebühren mit RM 85 625 624,97 gegenKM 850 159,02 aus . ।

(111e Einnahmen aus Sondergeschäften und einmaligen Geschäften , Zinserträgnisse aus
Beteiligungen , Wertpapier - usw . Gewinne sowie sonstige Erträgnisse wurden auch diesmal
wieder zu inneren Rücklagen benutzt .

Vom Reingewinn verwendeten wir , wie bereits erwähnt ,
RM 400 000, — zur Erhöhung der Gesetzlichen Reserve

, „ ..             auf RM 42 500 000, — ,ferner RM 4 500 000, — zur Erhöhung der Freien Sonderreserve
. auf RM 24 000 000, — .und RM 1175 000, — zur Erhöhung der Pensionsrücklage

 xr . .. auf RM 24 000 000, — .
Zur Verfügung bleiben RM 7 930 000, — , von denen

RM 130 000, — gemäß
~unserer Satzung der Aufsichtsrat erhält ,

,
RM 7 800 000, — der Verfügung der Hauptversammlung unterliegen ;

Wir schlagen vor , diesen Betrag als
Dividende von 6 %

auszuschütten .
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In den Aktiven sind enthalten :
[ Forderungen an Konzemuntemehmen (einschließlich Verbindlichkeiten

1

g aus Bürgschaften und Indossamentsverbindlichkeiten ) j
i - Forderungen an Mitglieder des Vorstandes

Forderungen an sonstige Personen und Unternehmen gemäß § 14 Abs . i
und 3 KWG . und Artikel 13 der Durchführungsverordnung (ein schließ !

fe Verbindlichkeiten aus Bürgschaften u . Indossamentsverbmdhchkeiteni
L Anlagen nach § 17 Abs . 1 KWG . . .................

7

k Anlagen nach § 17 Abs . 2 KWG .
'

Hermann J . Abs , Dr . Karl Ritter von Halt , Johannes Kiehl , Dr . Karl Kimmich
ur .demens Plassmann , Oswald Rösler . Hans Rummel,Dr .KarlEmst Sippell,Fritz Wintermantel

Nach dem abschließenden Ergebnis meiner pflichtmäßigen Prüfung auf Grund der Bücher« M der Schriften der Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Aufklärungen und Nach -
—« sprechen die Buchführung , der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , soweit

Jahresabschluß erläutert , den gesetzlichen Vorschriften .

17 312 601,05
17 266 095,02
47 365 979, —

400 000, —
4 500 000, —
1175 000, —
7 930 000, —

169 709 018,83

RM

84 083 393,86
85 625 624,97

169 709018,83

bj Freie Sonderreserve ............. .
Pensionsrücklage .............. .....................
Rückstellungen ......................................
Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen ...........
Reingewinn .....................................
Eigene Ziehungen im Umlauf RM 2 116 608,15
Verbindlichkeiten aus Bürgschaften , Wechsel - und Scheck¬

bürgschaften , sowie aus Gewährleistungsverträgen ( § 131
Abs . 7 des Aktiengesetzes ) , denen ein gleich hoher Betrag
Bürgerschaftsschuldner gegenübersteht RM .337 928 .653,70

Eigene Indossamentsverbindlichkeiten
aus weiterbegebenen Bankakzept . RM 12 911 928,44
aus sonstigen Rediskontierungen . RM 84 750 241,62

RM 97 662 170,06 !
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Paul Kemp

Elfie Mayerhofer Albert

Wochenschau

THALIA Theater Kirchgasse 72

Champion - Pudlich - Schmurr u . a .

Spielleitung : JOSEF VON BAKY

Eintritt 25 Rpl Mitglieder frei

HEUTE ERSTAUFFÜHRUNG

Für Jugendliche zugelassen

UFA PALAST
Langgasse 8 Telefon 27185

Dazu die neueste Wochenschau

bis

Filmsonderauswert . Fr . Voß , Dresden

Der Osterhase

<ta Berges

Jugendliche nicht zugelassen !

Beginn : Wochentags 3 . OO , 5 . 15 , 7 . 30 Uhr . — Sonntags ab 1 . 00 UhrWIESBADEN

Voss - Film

egt jetzt seinen IDinterpelz
ab und Sie sollten minde¬

stens *-benso schlau sein , roie

ßerr Rase ! Dabei haben

Sie ’s noch viel bequemer als

er : Sie kommen einfach zu uns !

Ein Filmwerk , das die Motive
d . gigant .Gebirgswelt in ihrer
ganz . Pracht vor Augen führt

Der herrliche

Naturgroßfilm

Temperamentvolle Frauen und unter¬
nehmungslustige Männer in einem
humorgewürzten u . zugl . spannenden
Spiel aus Liebe , Neid und Eifersucht

afflüBIIlDCD
cMDumnnkn

nnDtom™
annuDuxD

in gutem «' " nse . möglichst
Vahnbofsnähe .
Angeb . m . Preis erbeten an

Bertbold Köhr u . Co . GmbH .
Mainzer Straße 103 .

Sonnige

4 - Zim .
- Wohn

Für d . Sommer
gut möblierte

Wohnung ,
best . aus 2 Zim .
und Küche , von
Dame mit 2 kl .

Kindern und
Hausgehilfin in

Schlangenbad
ob . Schmalbach
geL Preisang .

u . M 422 T .- V .

Das himmelblaue

Abendkleid
Uebermonjen , Sonntag

11 Uhr vormittags
( Kassenöffnung 10 .15 Uhr )

Eröffnung Sonntag , 30 . Mär »

11 . 30 Uhr

Geöffnet täglich von 11 — 13 Uhr u . 16 — 18 Uhr

Sonntags von 11 — 13 Uhr

Abenteuer in der steinernen Welt über
Winden und Wolken und das dramatische
Schicksal einer Liebe geben diesem Film
eine großartige Spannung , zugleich aber
auch das Bezwingende eines ungewöhnlichen

menchlischen Erlebnisses !

Eine Galerie ulkigster Zeitgenossen aus dem Jahre 1910 ;
auf gestöbert und durcheinander gewirbelt , von A benteuer
zu Abenteuer purzelnd — das ist der Grund des Lachens

in diesem köstlichen Lustspiel

Etwa 3 R . und
Küche oder kl .

Häuschen
mit Garten von

Ruhest .- Beamt .
am Stadtrand «
oder Umgegend
gesucht zu jedem
Termin , lleber -
nehme auch gern
die Verwaltung
des betreffenden

Hauses .
Angeb . u . G 424
an Tagbl .- Verl

Ausstellung

„ Niederrheinische

Künstler 1941 "

Der verkannte Bekannte , der ein ganzes

Städtchen in Aufregung versetzt
mit kernigem Witz u . spannend . Geschehen

In deutscher Sprache !

mit Miguel Ligero
dem großen spanischen Charakterdarsteller

Estrellita Castro
der schönsten Frau Spaniens

Roberto Rey
dem charmanten Schauspieler als Figaro

Jugendliche ab 14 Jahre zugelassen

NassauischerKunstverein
Wilhelmsfraße 12

Sonntag vormittag 11 Uhr

Für Jugendliche zugelassen

<^ > ÜFA - PALAST

3 .00 5 .15 7 .30

Vorher :

Die deutsche Wochenschau

Ein Ufa - Lustspiel mit

Paul Kemp - Wilfried Seyferth - Hilde

Hildebrandt - Hilde Schneider - Edith Oß

Hans Brausewetter - Georg Alexander

Hans Leibelt - Franz Weber

Matferstock • Gg . Alexander

K . Haack • P . Wesiermeier

Mietgesllche ]
l - Zim . - Wohn .

zu miet , gesucht .
Angeb . u . G 422
an Tagbl . - Verl .
Bau - Ingenieur

Reichsangeft
lucht los , ob . ip .

3— 4- Zimmer -
Wohn . Ang u .
W 423 an T .-V .

Seite 8 Nr . 74

floradirvlutHrkislouflee
verschafft ruhigen Schlaf , ist erprobt bei Ver¬
kalkung , Beklemmung , Atemnot , Herzklopfen ,
Kopfweh , Schwindel ,Unfähigkeit klar zu denken ,
Gemütsverstimmung , auch harnausscheidend

Alleinechtim Kräuter - Reformhaus

tUROPA - AFRIKA - ASIEN

AMERIKA

Madeira , Insel der Blumen — Gi¬
braltar — Palma di Mallorca —
Barcelona — Monaco — Monte
Carlo — Nizza — Neapel — Pom¬
peji — Istanbul — Bosporus —
Kairo — die Pyramiden — die
Ramses - Statuen und die Sphinx —
das Grabmal des Tutanchamon —
Djibouti — Bombay — Jaipur — das
Amberschloß — Delhi — das Taj -
Mahal , die schönste Grabstätte der
Welt , ein Traum in Marmor und
Gold — das Himalajagebirge —
Benares , die heilige Stadt am
Ganges — Kalkutta — Ceylon , die
Perle Indiens — Colombo — Siam ,
das Land der weißen Elefanten —
Singapore — Bali , die Insel der
Schönheit , dasParadies derSüdsee
Batavia auf Java — Temarang —
Manila — Honkong , Brennpunkt
einer fernen Welf — auf dem
Wangpoofluß nach Schanghai —
die große Mauer — Peiping , die
frühereKaisersfadt Peking - Korea
mit dem berühmten Chosentempel
u . dem eigenartigen Wassertor —
Kobe — Kyoto — Yokohama —
Japan . Kirschblütenfest — Nikko —
die Hawai - Inseln , die Märchenwelt
im Stillen Ozean mit der Haupt¬
stadt Honolulu — nach San Fran¬
zisko — durch den Panamalkanal -
Havanna , die schöne Hauptstadt
Kubas — von New York wieder
in die deutsche Heimat zurück

Um die _

Mett !

Eine wundervolle

Welt - Seereise
mit einem Riesendampfer

ist auch im Film

ein großes Erlebnis !

v Film

- Palast

Angeb , u . S 421 Tagbl . - V .
Herr sucht sofort oder

Eintrittspreise :
- .50 , - .75 , 1 .. . 1 .25 , 1 .50

Kinder : - .25 , - .40 , - .50 , - .75

Der Vorverkauf hat begonnen !

Jugendliche haben Zutritt !

mit Bad u . evtl . Heizung s
sofort oder später gesucht .
Angeb . u . T 420 Tagbl . -V

Wir suchen für eine Ange¬
stellte auf mehrere Monate

möbliertes
Zimmer

Zwei möblierte
Zimmer

mit 2 Betten u .
ev . Kinderbett ,
etw . Küchenben .
von Ehepaar m .
2 Kindern (3 u .
1 % I . ) für läng .
Zeit z . 8 . 4 . 41

gesucht .
Angeb . u . T 423
an Tagbl .- Verl .

Suche 2 - Zim .- W .
Preis 25 Mk .

Angeb . u . H 423
an Tagbl . -Verl .

ist Werbung gegen zu¬
künftige Absatzstockung

lauermieterin
( Beamtenwitwe ) sucht zum
1 . Mai gut möbl . Zimmer
mögl . flieh . Wasser .

Bis auf weiteres

Das großangelegte spanische Lustspiel nach
der berühmten Oper von Rossini

Der Barbier

von Sevilla

Jugendverbot

Erstaufführung
in neuer Bearbeitung und

Tonfassung
An der Kamera : Ludwig Zahn

Musik : Fred Alwe

APOLLO
MORITZSTR . 6

Attila Hörbiger - Hansi Knoteck

Viktoria v . Ballasko - Franziska Kinz

in

Im Schatten

1 . 4 . 41

möbliertes
Zimmer

möglichst Hindenburgallee
oder Nähe .
ftorntuf 27632 .

5 . 15 7 . 45

CAPITOL
AM KURHAUS

Im Beiprogramm :

Wenn ’s draußen

wieder schneit

Ein neuer Schneeschuhfilm mit
Altmeister Ludwig Böck

Dazu die

NEUE WOCHENSCHAU

hqr

MitderHamburg -

merika Linie
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